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Liebe 
Lochauerinnen 
und Lochauer !

Aus dem Protokoll der  
Gemeindevertretungssitzung am 28. Juni 2016 

• Der Vorsitzende, Bürgermeister Michael Simma, berichtet, dass 
der Gemeindevorstand in seiner Sitzung am 26. April 2016 die 
Gebühren für die Musikschule Leiblachtal für das Schuljahr 
2016/17 einstimmig beschlossen hat.  
Weiters berichtet er, dass der Gemeindevorstand in der Sit-
zung am 17. Mai 2016 die Hochwasserschutzprojekte „Hofer-
bach“ und „Steinschlagsicherung Klausmühle – Klausberg“ 
des Forsttechnischen Dienstes für Wildbach- und Lawinen-
verbauung genehmigt hat. Die voraussichtlichen Kosten für 
beide Projekte belaufen sich auf rund 660.000 Euro. Bei bei-
den Projekten beträgt der Kostenanteil der Gemeinde Lochau 
jeweils rund drei Prozent, da das Land zusätzlich eine beson-
dere Bedarfszuweisung in Aussicht gestellt hat. Die verblei-
benden Kosten übernehmen bei beiden Projekten der Bund 
und das Land. Die genannten Beschlüsse erfolgten im Wege 
der Dringlichkeit und unter Berufung auf § 60 Abs. 3 GG.

• Die Widmung einer Fläche von 600 m² von Freifläche-Land-

wirtschaftsgebiet in Baufläche-Wohngebiet („Roter Punkt“) 
im Bereich Pfänder/Moos wird einstimmig genehmigt.

• Im Bereich Erlenstraße/Weidenweg hat die Gemeindevertretung 
auf Empfehlung des Gemeindevorstandes vom 17. Mai 2016 
einstimmig (Abstimmungsverhältnis 27:0) die Abschreibung 
einer Teilfläche von ca. 35 m² aus der Erlenstraße und Übergabe 
dieser Teilfläche in das Eigentum der Familie Langegg samt 
Unterfertigung der dazu notwendigen Urkunden beschlossen.

• Der Empfehlung des Gemeindevorstandes vom 17. Mai 2016 
folgend, beschloss die Gemeindevertretung mehrheitlich 
gegen zwei Stimmen der Fraktion „Grüne Leiblachtal Lochau“ 
(Abstimmungsverhältnis 25:2), die Resolution „Registrierkas-
sen- und Belegerteilungspflicht, Befreiung“ zu unterfertigen.

• GV Mag. Marie-Rose Eberle hat mit 30. Juni 2016 das Amt 
der Legalisatorin aus persönlichen Gründen zurück-
gelegt. Da man auch zukünftig der Lochauer Bevölke-
rung die Möglichkeit von „Legalisierungen“ anbieten 
will, wird nach einem geeigneten Ersatz gesucht.

Die ersten Wochen der Sommerferi-
enzeit waren zwar vom Wetter her nicht 
gerade berauschend, aber das hat sich 
im Lauf des August gründlich geändert, 
und wir können über die zweite Sommer-
hälfte nicht klagen, zumal sich bei den für 
unser Gemeinwesen recht bedeutsamen 
Anlässen wie Dorffest, Nacht der Musik 
und anderen festlichen Ereignissen das 
Wetter von einer wirklich schön-som-
merlichen Seite zeigte und wir gesellige 
Stunden miteinander verbringen konnten. 

Auch für unsere Kinder und deren Eltern 
haben wir gemeinsam mit unseren Ortsver-
einen, dem Team der „familienfreundliche-

gemeinde“, Privatpersonen, Institutionen, 
Sponsoren und, nicht zu vergessen, unse-
ren engagierten Gemeindemitarbeitern 
ein tolles und gut frequentiertes Ferien-
programm durchführen können. – Es hat 
nicht weniger als 107 Angebote gegeben! 
Dafür möchte ich mich, auch namens 
unserer Gemeindevertretung, recht herz-
lich bedanken. Den Abschluss unserer 
Ferienaktivitäten wird die Leiblachtaler 
Fahrradparade am 8. Oktober vom Zoll-
amt Unterhochsteg nach Bad Diezlings 
bilden, wozu ich alle Mitbürgerinnen und 
Mitbürger recht herzlich einladen darf.

Arbeitsreiche Zeit auch für 
die Gemeindevertretung

Nun werden wir gestärkt wieder mit der 
Herbstarbeit beginnen. Für uns bedeutet 
das neben der laufenden Arbeit, das Bud-
get für das kommende Jahr auszuarbeiten. 
Dabei werden wir wieder auf soziale Ausge-
wogenheit bei sorgsamem Einsatz unserer 
personellen und finanziellen Ressourcen 
achten und darauf, die Lebensqualität in 
unserer Gemeinde weiterhin auf hohem 
Niveau zu halten. – Dass wir diesbezüglich 

hohe Kompetenz haben, beweist der gute 
Rechnungsabschluss 2015 mit Rücklagen-
erweiterung und Verringerung der Pro-
Kopf-Verschuldung, was uns mehr Mittel 
und Sicherheit für künftige Projekte gibt.

Schule – Beginn einer spannenden 
Zeit für unsere Kinder

Einen besonderen Gedanken möchte ich 
unseren Erstklässlern widmen. Sie werden 
mit dem Schulbeginn in einen neuen, 
spannenden Lebensabschnitt treten. Ich 
halte es für eine unserer größten Verpflich-
tungen, ihnen durch eine gute personelle, 
finanzielle und organisatorisch vorbild-
liche Ausstattung unserer Schulen und 
der begleitenden Bildungseinrichtungen 
das Rüstzeug zu geben, ihr Leben später 
einmal sowohl zu ihrer als auch unser aller 
Wohl gestalten zu können. Ich wünsche 
unserer Jugend einen guten Start ins neue 
Schuljahr und Ihnen allen eine gute Zeit in 
unserer Gemeinde. 

Ihr Bürgermeister 
Dr. Michael Simma
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Lochauer 
Terminkalender

Mittwoch, 21. September, 18 bis 19 Uhr 

Kostenlose Rechtsberatung mit Notar Dr. Gerhard Mayer im Alten Schulhüsle – 

Testament, Heimaufenthalt, Grunderwerb, Geh- und Fahrrecht oder 

Lebensgemeinschaften  

Donnerstag, 22. September, 18.30 Uhr 

Rückenfit mit Hildegard Roschanek (10 Abende zu je 1,5 Stunden) – Gymnastik-

raum der Volksschule – Anmeldung Volkshochschule Bregenz 05574 525240 

oder vhs-bregenz.at 

Freitag, 23. September, täglich von 9.30 bis 18.30 Uhr 

Das Alpengasthaus Pfänderdohle, bekannt für Gastfreundschaft und gute Kost 

bis über die Grenzen hinaus, öffnet für hungrige und durstige Wanderer, 

Ausflügler, Wintersportler und Rodler wieder seine Türen –  

Informationen unter 0043(0)5574-43073

Samstag, 24. September, 16 Uhr 

Heimspiel des SV Typico Lochau gegen Göfis – die 1b Mannschaft spielt bereits 

um 13.45 Uhr gegen Rankweil 1b

Samstag, 24. September, 17 bis 19 Uhr 

„Tag der offenen Tür“ im Jugendraum Caramba in Lochau – Informationen zum 

Programm, zu Workshops und Projekten

Samstag, 24. September, 19 Uhr 
Jugendmesse in der Pfarrkirche mit Vorstellung der Firmlinge im Jahr 2017

Sonntag, 25. September, 10 Uhr 

Die Feuerwehr Lochau lädt zum „Feuerwehr-Frühschoppen“ ins Gerätehaus 

mit gemeinsamer Eucharistiefeier und einem stimmungsvollen Frühschoppen-

konzert mit dem Musikverein Lochau. Dazu gibt es ein Kinderprogramm mit 

Basteln, Schminken und natürlich Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto. Für 

das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt.

Montag, 26. September, 14 Uhr 

Einladung zur Schnupperstunde „Musikzwerge – Eltern-Kind-Gruppe für 

Kinder im Alter von zwei bis drei Jahren“ mit Lesley Gerbis (T 0676 635 5095) 

im Probelokal 1 der Musikschule Leiblachtal

Montag, 26. September, 16.15 bis 17.15 Uhr (Start) 

Eltern-Kind-Turnen für Kinder ab einem Alter von ca. zwei bis ca. vier Jahren 

in Begleitung von einem oder beiden Elternteilen in der Sporthalle Lochau.  

Anmeldung beim Sozialsprengel Leiblachtal 05573 85550

Samstag, 1. Oktober, 9.30 bis 11 Uhr 

„Sprachencafé“ im Brockenhaus Leiblachtal in Lochau. Spanisch, Portugiesisch, 

Englisch, Italienisch, Französisch, Türkisch oder Deutsch. Alle Informationen 

dazu beim Projektleiter Peter Pongratz 0650 4977400

Samstag, 1. Oktober, 14.30 bis 17 Uhr 

Trauercafé im Pfarrheim. Informationen bei Maria Grabher 0664 5020927
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Sonntag, 2. Oktober, 11 Uhr 

Bergmesse in der Theresienkapelle auf dem Pfänder mit dem Männergesang-

verein Lochau unter der Leitung von Brigitte Dünser

Dienstag, 4. Oktober, 9 bis 11 Uhr (Start) 

Deutsch-Lerncafé im Sozialsprengel Leiblachtal in Hörbranz – jeden 1. Dienstag 

im Monat als Zusatzangebot zu den bestehenden Deutschkursen des 

Sozialsprengel Leiblachtal für die gesamte Talschaft

Dienstag, 4. Oktober, 15 bis 16.30 Uhr 

Einladung zum „Offenen Singen“ mit Hansjörg Baldauf im Vereinshaus 

Alte Schule in Lochau

Donnerstag, 6. Oktober, 14 Uhr 

Pensionistenverband Leiblachtal: Monatstreff im Vereinshaus  

Alte Schule in Lochau

Donnerstag, 6. Oktober, 19 bis 20 Uhr 

Start zum WinterFit-Programm in der Sporthalle – der Lochauer Schiverein  

lädt ein

Freitag, 7. Oktober, 20 Uhr 

Oktoberfest der „Lochauer Bierblosn“ in der Festhalle mit der Gastmusik 

„Blechbagasch“ und der Wahl des Witzekönigs sowie der „Bierblosn“-Dirndl-

königin – Kartenvorverkauf bei der Raiffeisenbank Leiblachtal

Samstag, 8. Oktober, 13.30 Uhr 

Leiblachtaler FAHR RAD-Parade als Abschluss des RADIUS FAHR RAD-

Wettbewerbes 2016. Treffpunkt 13.30 Uhr zur Registrierung beim Zollamt 

Unterhochsteg in Hörbranz. Start um 14 Uhr nach Bad Diezlings. Preis-

verlosung. Weitere Informationen auf www.vorarlberg.at/fahrrad

Samstag, 8. Oktober, 16 Uhr 

Heimspiel des SV Typico Lochau gegen Schwarzach – die 1b Mannschaft spielt 

bereits um 13.45 Uhr gegen Alberschwende 1b

Sonntag, 9. Oktober, 11 bis 16 Uhr 

„Tag der offenen Hoteltür“ im Seehotel Am Kaiserstrand für alle interessierten 

Schüler, die eine Ausbildung in der Hotellerie machen möchten – Informatio-

nen unter www.karriere-im-hotel.at

Mittwoch, 12. Oktober, 18 bis 19.30 Uhr (Start) 
Geburtsvorbereitungskurs für Frauen mit Partnerabend im Pfarrheim Lochau,  

5 Abende mit jeweils 1,5 Stunden – Informationen bei Kursleiterin Olivia Kern, 

T 0699 19034429 oder E-Mail oliviakern@gmx.at

Mittwoch, 12. Oktober, 19.45 bis 20.45 Uhr (Start) 
Rückbildungskurs für Frauen im Pfarrheim Lochau, 5 Abende mit jeweils einer 

Stunde – Informationen bei Kursleiterin Olivia Kern, T 0699 19034429 oder 

E-Mail oliviakern@gmx.at
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Lochauer 
Terminkalender
Donnerstag, 13. Oktober, 13.30 Uhr  
Herbstwallfahrt der Pfarre Lochau in den Dom nach Feldkirch. Abfahrt ist um 

13.30 Uhr beim Pfarrheim, die Hl. Messe um 19 Uhr entfällt. Fahrpreis inkl. 

Domführung 15 Euro, Anmeldung im Weltladen 05574 48070

Samstag, 15. Oktober, 18 Uhr 

Die Naturfreunde Leiblachtal laden zur „Steirischen Brettljause“ ins Vereins-

haus Alte Schule. Bei zünftiger musikalischer Unterhaltung werden Speziali-

täten wie Sturm, Schilcher, Kastanien und steirisches Bauerngeselchtes aus 

Kitzegg angeboten.

Sonntag, 16. Oktober, 10 Uhr (Weltmissionssonntag) 

Eucharistiefeier in der Pfarrkirche, gestaltet vom Chor Generations. Von 10.30 

bis 14 Uhr laden der Missionskreis der Pfarre Lochau und die Arbeitsgemein-

schaft Katholischer Soldaten unter dem Motto „Teilen macht stark“ zum 

traditionellen „Kartoffeltag“ ins Pfarrheim. 

Serviert werden Kartoffelgerichte wie zu Großmutters Zeiten. Zur Hauptspeise 

gibt es ein Kartoffelgulasch oder „Gsottene Kartoffla“ mit Butter, Topfenauf-

strich und Käs, vorweg genehmigt man sich eine Kürbiscremesuppe und zum 

Dessert Kaffee und hausgemachte Kuchen. Mit dieser Aktion unterstützt der 

Missionskreis verschiedene Projekte in aller Welt, weiters das  

Pfarrheim Franz Xaver in Lochau und die heimische Sozialaktion  

„Mitanand-Füranand z’Lochau“.

Mittwoch, 19. Oktober, 14 Uhr 

Seniorenbund Lochau: Vortrag über die „Sachwalterschaft“ mit Referent  

Gottfried Feurstein im Pfarrheim, anschließend gemütliches Beisammensein

Mittwoch, 19. Oktober, 18 bis 19 Uhr  
Kostenlose Rechtsberatung mit Rechtsanwalt Mag. Joachim Matt im Alten 

Schulhüsle – Ehe- und Familienrecht, Mietrecht oder Schadenersatzrecht

Samstag, 22. Oktober, 15 Uhr 

Heimspiel des SV Typico Lochau gegen Feldkirch – die 1b Mannschaft spielt 

bereits um 12.45 Uhr gegen den FC Klostertal

Samstag, 29. Oktober, 11 bis 17 Uhr 

Leiblachtaler Informationstag „G’sund & sicher“ bei freiem Eintritt im 

Lochauer Schulzentrum. Veranstalter ist der Sozialsprengel Leiblachtal.

Samstag, 29. Oktober, 14 Uhr 

Heimspiel des SV Typico Lochau gegen Koblach – die 1b Mannschaft spielt 

bereits um 12 Uhr gegen die SPG Hochmontafon

Dienstag, 1. November, 10 Uhr (Allerheiligen) 

Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor in der Pfarrkirche, am Nachmittag um 

14 Uhr Totengedenken mit Gräbersegnung

Donnerstag, 3. November, 14 Uhr 

Pensionistenverband Leiblachtal: Monatstreff im Vereinshaus Alte Schule in 

Lochau mit einem Vortrag von PVÖ-Ombudsmann Manfred Lackner zum 

Thema „Pensionen mit Blick ins Jahr 2017“ – Anmeldung bei  

Wieland Steiner 0660 1212749
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Samstag, 5. November, 9.30 bis 11 Uhr 

„Sprachencafé“ im Brockenhaus Leiblachtal in Lochau. Spanisch, Portugiesisch, 

Englisch, Italienisch, Französisch, Türkisch oder Deutsch. Alle Informationen 

dazu beim Projektleiter Peter Pongratz 0650 4977400

Samstag, 5. November, 14.30 bis 17 Uhr 

Trauercafé im Pfarrheim. Informationen bei Maria Grabher 0664 5020927

Sonntag, 6. November, 10 Uhr (Seelensonntag) 

Eucharistiefeier in der Pfarrkirche, anschließend „Gebet um den Frieden“ beim 

Kriegerdenkmal in Gedenken an die Opfer der beiden Weltkriege mit Kamerad-

schaftsbund, Musikverein, Männergesangverein, Feuerwehr, Südtirolerverband, 

Bürgermeister, Gemeindevertretung und Pfarrgemeinde

Mittwoch, 9. November, 14 Uhr 

Seniorenbund Lochau: Einladung zum „Törggele-Nachmittag“ mit  

Musik im Pfarrheim

Mittwoch, 9. November, 19.30 Uhr 

Sozialsprengel Leiblachtal: Einladung zum Vortrag „Prävention für den  

Bewegungsapparat“ mit dem Referenten Klemens Troy im Alten Schulhüsle

Freitag, 11. November, 11.11 Uhr 

Faschingsauftakt mit den Lochauer Zünften und der Lochauer Guggenmusik 

„Pfütza-Pfiefa“ auf dem Pfarrplatz

Samstag, 12. November, 13 bis 19 Uhr
„Turnier des Herzens“ in die Lochauer Sporthalle – ein Fußballturnier für einen 

guten Zweck, bei dem auch Zuschauer willkommen sind

Dienstag, 15. November, 15 bis 16.30 Uhr 

Einladung zum „Offenen Singen“ mit Hansjörg Baldauf im Vereinshaus  

Alte Schule in Lochau

Mittwoch, 16. November, 18 bis 19 Uhr 

Kostenlose Rechtsberatung mit Notar Dr. Gerhard Mayer im Alten Schulhüsle 

– Testament, Heimaufenthalt, Grunderwerb, Geh- und Fahrrecht oder Lebens-

gemeinschaften

Samstag, 19. November, 15 Uhr  
Pensionistenverband Leiblachtal: Preisjassen im Gasthof Rose in Hörbranz – 

Anmeldung bei Wieland Steiner 0660 1212749

Sonntag, 20. November, 10 Uhr (Caritassonntag) 

Eucharistiefeier in der Pfarrkirche – Abschluss des Jahres der Barmherzigkeit

Montag, 21. November, bis Freitag, 25. November 

Adventkranzwoche mit dem traditionellen „Adventkranzverkauf“ des Missions-

kreises der Pfarre Lochau im Pfarrheim, täglich ab 9 Uhr geöffnet

Donnerstag, 24. November, 19 Uhr 

Traditionelle „Terminesitzung“ der Lochauer Ortsvereine und der öffentlichen 

Institutionen im Gemeindeamt
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Die Lochauer Gemeindevertretung 
genehmigte am 28. Juni den 
Rechnungsabschluss 2015 mit 
großer Mehrheit – Abstimmungs-
verhältnis 22:5.

„Wir haben über eine Million Euro 
investiert, wir sind wie schon seit meh-
reren Jahren ohne Darlehensaufnahmen 
ausgekommen, und wir konnten zudem 
noch Schulden abbauen. Die Pro-Kopf-
Verschuldung ist weiterhin rückläufig und 
liegt derzeit bei rund 859 Euro“, zog Finanz-
referent Bürgermeister Michael Simma 
bei der Präsentation des Rechnungsab-

Rechnungsabschluss 2015 
genehmigt

schlusses eine äußerst positive Bilanz. 

Rücklagen für neue 
Herausforderungen

Bei den laufenden Einnahmen wie 
Ertragsanteile, gemeindeeigene Steuern 
und Gebühren, Förderungen oder Trans-
ferzahlungen gab es Mehreinnahmen von 
rund 626.000 Euro, 900.000 Euro konn-
ten den Rücklagen zugeführt werden. 
So befinden sich auf dem „Sparbuch“ 
der Gemeinde Lochau derzeit rund 3,9 
Mio. Euro, willkommenes Geld, um die 
anstehenden Herausforderungen in den 

kommenden Jahren gut bewältigen zu kön-
nen. Die Vermögenswerte der Gemeinde – 
Grundbesitz, Gebäude mit Einrichtungen, 
Infrastruktur, Fuhr- und Maschinenpark 
– konnten um etwa zwei Millionen Euro 
auf rund 31,3 Mio. Euro gesteigert werden.

Ausgabenschwerpunkte 2015

Namhafte Ausgabenschwerpunkte waren 
der Ankauf der Koppitz-Gründe (690.000 
Euro),  Neubau Wasser und Kanal (100.000 
Euro), Sanierung Sportheim Hoferfeld und 
Stocksportanlage (70.000 Euro), Neubau 
Straßen und Wege mit Straßenbeleuchtung 
sowie die Adaptierung Parkplatz Stellwerk 
(142.000 Euro), Dampfbefeuchtung und 
Sonnensegel im KinderHaus Seepark 
(26.500 Euro), Instandhaltung Volksschule 
und Mittelschule (102.900 Euro), Adap-
tierung der Festhalle (27.000 Euro) oder 
die Aufwendungen für die Verbesserung 
der Infrastruktur am See (70.000 Euro).

Hervorgehoben wurden die stetig 
steigenden Zahlungen für die Sozialhilfe 
an das Land mit  bereits 1.068.000 Euro, 
dazu kommen 1.088.000 Euro für die 
Abgangsdeckung an die Krankenanstalten 
oder rund 201.000 Euro für die Verbes-
serung und Erweiterung des Angebotes 
im Öffentlichen Personennahverkehr.

Bürgernahe Gemeindepolitik

Neben den Ausgaben für den Personal-, 
Verwaltungs- oder Betriebsaufwand unter-
streichen ansehnliche Ausgaben für die 
Kinderbetreuung, Jugendarbeit, für Sport-, 
Kultur- und Vereinsförderungen, Soziales 
und Gesundheitswesen eine bürgernahe 
und bürgerfreundliche Gemeindepolitik. 

Positiver Prüfungsbericht

Der Prüfungsbericht durch Obmann 
GV Karlheinz Lau wurde zur Kenntnis 
genommen, der Finanzverwaltung der 
Gemeinde wurde für die professio-
nelle Führung der Gemeindegebarung 
ein besonderer Dank ausgesprochen. 
Bedanken darf man sich auch bei allen 
Bürgerinnen und Bürgern sowie den 
Lochauer Unternehmen und Betrieben 
für die erbrachten Steuerleistungen.
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Gesamtschuldenstand  
inklusive aller Leasingverpflichtungen  
per 31. Dezember 2015  
rund 4.938.583 Euro. 

Rechnungsabschluss 2015 im Überblick
Einnahmen Ausgaben

Allgemeine Verwaltung 232.627,88 1.719.096,14
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 800,00 70.029,78
Erziehung,Schulen und Sport 805.816,80 1.794.519,91
Kunst, Kultur und Kultus 71.684,50 210.660,45
Sozialwesen und Wohnbauförderung 65.930,46 1.431.875,33
Gesundheit 185.742,60 1.206.387,49
Straßenbau, Wasserbau und Verkehr 936.027,82 1.344.125,26
Wirtschaftsförderung 843,53 58.738,33
Dienstleistungen 2.773.697,05 3.657.175,68
Finanzwirtschaft 7.764.072,20 1.344.634,47
Gesamtrahmen 12.837.242,84 12.837.242,84
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Öffnungszeiten im Gemeindeamt
Das provisorische „Gemeinde-
amt“ im Typico-Haus ist von Mon-
tag bis Freitag von 7.30 bis 12 Uhr 
und zusätzlich auch am Montag-
nachmittag von 13.30 bis 17 Uhr 
geöffnet. An den anderen Nachmit-
tag bleibt das Amt geschlossen.
Es besteht die Möglichkeit, mit den 
Sachbearbeitern auch außerhalb 
der offiziellen Öffnungszeiten einen 
Termin zu vereinbaren. Auch Bürger-
meister Michael Simma steht nach 
einer Terminvereinbarung gerne für 
ein Gespräch im Amt zur Verfügung.

Elternberatung
Die Elternberatungen finden jeden  
1. und 3. Donnerstag im Monat von  
14 bis 16 Uhr im KinderHaus im 
Lochauer Ortszentrum statt. Dieses 
Angebot kann von der Geburt bis 
zum vierten Lebensjahr des Kin-
des kostenlos in Anspruch genom-
men werden. Es wird zudem eine 
 telefonische Beratung  angeboten: 
Margit Adam, 0650 6356561.

Vorarlberger Familienpass 
Ermäßigung für Familien bei über  
300 verschiedenen Freizeit-, Sport- und 
Kultureinrichtungen, öffentlichen 
Verkehrsmitteln sowie vielen Liften und 
Seilbahnen. Erhältlich beim „Bürger-
service“ im Gemeindeamt.  

Redaktions- und Anzeigen-
schluss von Z´LOCHAU:
Mittwoch, 2. November, im Haushalt in 
der 47. Woche. Bitte geben Sie Ihre 
Berichte mit den Fotos oder die Termine 
Ihrer Veranstaltungen im „Bürgerser-
vice“ im Gemeindeamt ab – E-Mail 
buergerservice@lochau.at oder T 05574 
42168. Die Redaktion behält sich die 
Überarbeitung der Texte vor.
Informationen über Bild- und Textbei-
träge oder Inserate auch bei Manfred 
Schallert – E-Mail schallert.bms@aon.at 
oder T 0650 3065200.

Bewährt haben sich die Hochwas-
serschutzbauten auf der Mole am 
Lochauer Westhafen und im 
Lochauer Strandbad. Schwarzbad, 
Hafen, Kaiserstrand und Strandbad 
haben den wochenlangen Seehoch-
stand samt Gewittern und Stürmen 
gut überstanden.

Der Bodensee war so voll wie seit dem 
Jahrhunderthochwasser im Jahr 1999 nicht 
mehr. So wurde am 21. Juni bei einem 
Höchstwasserstand von 5,16 m (Pegel 
Bregenz) das Niveau eines zehnjährli-
chen Hochwassers (5,12 m) überschritten. 
Damit lag der Wasserstand des Bodensees 
um 85 cm über dem langjährigen Mittel-
wert. Beim bisher letzten gravierenden 
Hochwasser mit dem Höchststand am 
9. Juni 1999 war der Bodensee sogar auf 
5,65 m (Pegel Bregenz) angestiegen.

Große Teile der 
Uferlandschaft überflutet

Große Teile der Uferlandschaft am 
Bodensee waren überflutet, und aufgrund 
der Wetterprognosen waren schwere, 
lokale Hitzegewitter mit Sturmböen zu 
befürchten – eine große Gefahr für zahl-

Bodenseehochwasserstand 
machte Schutzmaßnahmen 
notwendig

reiche Boote im Hafen und in weiterer 
Folge auch für das Strandbadgebäude.

Hochwasserschutzbauten

Die Gemeinde Lochau reagierte vorsorg-
lich auf den zu erwartenden hohen und 
stürmischen Wellengang. Im Rahmen des 
allgemeinen Hochwasserschutzes wurde 
die begehbare Mole am Westhafen auf 
einer Länge von rund 80 m mit zusätzlichen 
Wasserbausteinen erhöht. Daran anschlie-
ßend hat man im Bereich des Schwarz-
bades einige Betonfertigteile aufgestellt. 
Die Hafeneinfahrt in den Westhafen wurde 
mit Holzschalungsplatten abgesichert. 

Strandbad blieb geschlossen

Trotz bestem Badewetter blieb das 
Lochauer Strandbad einige Tage im Juni 
geschlossen. Um das Gebäude vor den 
Wellen abzusichern, wurde eine Hoch-
wasserschutzpalestrade errichtet. „Der 
Steg war komplett überflutet, ein Groß-
teil der Liegewiesen stand unter Wasser, 
weitere Grünflächen waren versumpft. 
An die Benützung des Bades war nicht 
zu denken.“  So beschrieb Bademeis-
ter Werner Kohler die Situation. 
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Das alte Lochauer Gemeindeamt 
aus den 1930er Jahren macht 
Platz für das neue „Gemeinschafts-
haus“ mit Gemeindeverwaltung, 
Sparkassen-Bankfiliale, Polizei-
stützpunkt und Arztpraxis 
Dr.  Sylvia Stuckenberg. 

Nach der Übersiedlung der Gemein-
deverwaltung ins Typico-Gebäude im 
März und dem Abschluss der Arbeiten 
im Außenbereich im Mai begannen 
im Juli gemäß der Entscheidung bei 

Abbruch des alten 
Gemeindeamtes nach dem 
positiven Volksentscheid

der Volksabstimmung im Novem-
ber 2015 die Abbrucharbeiten.

Aufgrund der gesetzlich vorgeschriebe-
nen Baustoffrestmassenverwertung wurde 
das Gebäude zuerst innen ausgehöhlt, 
danach erfolgten die sichtbaren Abbruch-
arbeiten. Das Material wurde sortiert und 
getrennt entsorgt. So fanden zum Beispiel 
die Dachziegel bei der Neueindeckung 
der Kirche in Eichenberg eine Wieder-
verwertung. Der Baubeginn des neuen 
Hauses ist für den Herbst terminisiert.

Gemeindevertretung 
beschloss die Baueingabe

In der letzten Sitzung vor der Som-
merpause hat die Gemeindevertre-
tung mehrheitlich gegen sieben Stim-
men der Fraktion „Grüne Leiblachtal 
Lochau“ (Abstimmungsverhältnis 
20:7) die Baueingabe für das neue 
„Gemeinschaftshaus“ beschlossen. 

Im Vorfeld der Abstimmung erläuterte 
Architekt Helmut Kuess noch einmal die 

Unterzeichnung des Nutzungsvertrages mit der Polizei durch 
Bgm. Dr. Michael Simma und Landespolizeidirektor  
Dr. Hans-Peter Ludescher.

Das neue Gemeinschaftshaus stellt eine bürgerfreundliche Gemeindever-
waltung sicher, beherbergt wichtige Infrastruktureinrichtungen und schafft 
Vermögenswerte für künftige Generationen. 
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Asphaltierung auf 
der Pfänderstraße

Auf der Pfänderstraße wurden 
punktuelle Oberflächensanierun-
gen durchgeführt. 

Frostschäden hatten Belagsausbesse-
rungen vor allem im Bereich Unterhaggen 
notwendig gemacht. Weitere kleinere 
Belagserneuerungen aufgrund massiver 
Straßensetzungen erfolgten im Bereich 
Kaufmann und im Bereich Lohorn. 

Eingabepläne sowie die Abänderungen 
aufgrund der Ergebnisse der Fachplaner 
sowie der Gespräche mit den künftigen 
Nutzern. Baumeister Michael Hassler 
informierte über die Kostenentwicklung 
unter Berücksichtigung bereits verge-
bener Aufträge und der Kostenerhö-
hung aufgrund des Baugrundrisikos. 

So konnte bis dato die prognostizierte 
Bausumme von rund sechs Millionen Euro 
netto für das gesamte Bauprojekt gehalten 
werden, auch wenn laut Geotechniker Mar-
tin Wiederin die Bodenuntersuchung erge-
ben hat, dass der Baugrund nicht optimal 
ist und daher aus geotechnischer Sicht eine 
Pfahlgründung und zur L1 eine Baugruben-
sicherung mittels Freiböschung empfohlen 
wird. Dietmar Lenz vom Umweltverband 
berichtete über den Stand der Punktebe-
rechnung für den kommunalen Gebäude-
ausweis als Voraussetzung zur Erhöhung 
der Basisförderung für den Gemeindean-
teil im künftigen Gemeinschaftshaus.

Der Weg zum neuen 
„Gemeinschaftshaus“ 

Im April 2013 hat die Gemeindevertre-
tung mit großer Mehrheit die Ausschrei-
bung eines einstufigen Architekturwett-
bewerbes für das Projekt „Gemeindeamt 
NEU“ beschlossen. Im März 2014 konnte 
der Bevölkerung das neue „Gemein-
schaftshaus“ als Siegerprojekt des Archi-
tekturwettbewerbes mit 23 Einreichungen 
vorgestellt werden. Kontroverse Beratun-
gen in mehreren Gemeindevertretungs-
sitzungen samt notwendigen Vorarbeiten 
verzögerten den sofortigen Baubeginn. 
Schlussendlich ebnete erst eine Volksab-
stimmung im November 2015 den Weg 
für dieses zukunftsweisende Projekt.

Errichtet wird nun am bewährten 
Standort im Ortszentrum ein vierge-
schossiger Gebäudekomplex für die 
künftig dort untergebrachten Institutio-
nen mit Gemeindeverwaltung (EG und 
1. OG), Sparkassen-Bankfiliale (EG), 
Polizeistützpunkt (2. OG) und Arztpra-
xis Dr. Stuckenberg (3. OG) sowie einer 
Zentrumstiefgarage mit 43 Stellplätzen.

Im Vordergrund der Planungen standen 
eine zeitgemäße und bürgerfreundliche 
Gemeindeverwaltung samt der Schaf-
fung nachhaltiger Vermögenswerte für 
künftige Generationen. Zugleich sicherte 
man für die Bevölkerung eine gute 
ärztliche Nahversorgung sowie mit der 
Erhaltung des Polizeistützpunktes auch 
die notwendige öffentliche Sicherheit.

Elektro-Tankstelle 
hinterm Schulhüsle

Aufgrund des Abbruchs des alten 
Gemeindeamtes erfolgte eine 
Verlegung der öffentlichen Elektro-
Tankstelle. Diese befindet sich nun 
hinter dem Alten Schulhüsle.

„Die Elektro-Tankstelle im Ortszen-
trum ist ein Signal, für die  Nutzung 
erneuerbarer Energien und die Verein-
barkeit von Wirtschaft und Umwelt“, 
so Bürgermeister Michael Simma.

Sperrmüll- und 
Problemstoffsammlung
In der Recyclingstation im Lochauer 
Wirtschaftshof an der Hofer Straße. 
Montag von 7 bis 12  Uhr und 
Donnerstag von 13 bis 18 Uhr sowie 
nach telefonischer Vereinbarung  
unter 05574 52265 (Franz Morik). 
• Gegen eine geringe Gebühr werden 
übernommen:  
Sperrmüll, Problemstoffe, Bauschutt 
in kleinen Mengen und Grünabfälle. 
• Kostenlos angenommen werden:  
Wertstoffe wie Altpapier, Kartonagen, 
Altglas, Altmetall, Kunststoffe, 
Kerzenwachs, Flaschenkorken, 
Nespresso-Kapseln, Handys, Toner, 
Druckerpatronen, Elektrogeräte, 
Medikamente oder Batterien. 

Fundamt Lochau
Sie haben Ihr Handy, die Geldbörse 
oder Ihren Schlüssel verloren?  
Dann wenden Sie sich an das 
Fundamt beim „Bürgerservice“ 
im Gemeindeamt – 05574 42168. 
Online können Sie auch unter 
www.fundamt.gv.at jederzeit nach 
verlorenen Gegenständen suchen. 

Bäume, Hecken und Sträucher 
zurückschneiden
Die Eigentümer von Grundstücken, die 
an Straßen, Gehsteige oder Gehwege 
grenzen, haben laut StVO die gesetz-
liche Verpflichtung, Bäume, Sträucher, 
Hecken und dergleichen, welche die 
Verkehrssicherheit, insbesondere 
jedoch die freie Sicht über den Straßen-
verlauf sowie auf Einrichtungen zur 
Regelung und Sicherung des Verkehrs 
wie Verkehrszeichen oder Beleuchtung 
beeinträchtigen, zurückzuschneiden 
oder zu entfernen.
Weiters wird darauf hingewiesen, dass 
auf Grundstücken, die an öffentliche 
Straßen grenzen, Bäume und Sträucher 
in weniger als drei Meter Entfernung 
von der Straße nur mit Zustimmung 
des Straßenerhalters gepflanzt werden 
dürfen.

Nitz-Kreuz erstrahlt  
in neuem Glanz

Malermeister Rudi Schaedl gab 
dem „Nitz-Kreuz“ in der Südtiroler-
siedlung einen neuen Anstrich. 

Für dieses ehrenamtliche Engagement 
bedankte sich Bürgermeister Michael 
Simma mit einem „Leiblachtaler Kistle“.
Das Kreuz mit dem vom Lochauer Bild-
hauer Prof. Hans Nitz gestalteten Corpus 
Christi steht seit 1971 an diesem Platz. Zu 
Fronleichnam findet hier eine Eucharis-
tiefeier mit Prozession zur Pfarrkirche statt. 
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tal zu interessanten Gesprächen. In Spa-
nisch, Portugiesisch, Italienisch, Englisch, 
Französisch, Türkisch oder Deutsch kön-
nen sich die Teilnehmer wieder auf unter-
haltsame Vormittage unter Begleitung von 

Im Zuge der Errichtung des neuen 
Gemeinschaftshauses ist es für die 
Fußgänger sinnvoll, die Baustelle 
„großräumig“ zu umgehen. 

Insbesondere die Schüler sind auf-
gefordert, die ausgewiesenen Geh-
wege auf der Planskizze als sichere 
„Umleitungsverbindungen“ zwischen 
dem vorgelagerten Dorfkern und 
dem Schulzentrum zu benützen. 

Es gibt zwei Möglichkeiten: So kann 
man von der Landstraße bei der Wein-
stube Bernhard über die Blumenstraße zur 
Straße Am Dorfplatz gehen und von dort 
auf den befestigten Wegen über die Schul-
wiese zu den Schulen. Oder man nützt bei 
der Weinstube Bernhard den Fußgänger-
übergang zur Kirche, geht weiter bis zum 
Alten Schulhüsle und über den Fußgän-
gerübergang zur Bushaltestelle beim 
Gemeindeamt oder ins Schulzentrum.

Sichere Umleitung auf dem 
Weg zur  
Schule

Fremdsprachen üben ohne jeden Stress
Fremdsprachen erlernen oder 
vervollkommnen leicht gemacht: 
Im Leiblachtal gibt es dazu ein 
paar gute Angebote!

Deutsch-Lerncafé für Frauen

Das Deutsch-Lerncafé ist ein Zusatzan-
gebot zu den Deutschkursen des Sozial-
sprengel Leiblachtal. Es bietet Frauen 
aus aller Welt gratis die Möglichkeit, bei 
angenehmer Atmosphäre ihr Deutsch zu 
verbessern und neue Kontakte zu knüpfen. 

Termin: Ab 4. Oktober jeden ersten 
Dienstag im Monat von 9 bis 11 Uhr im 
Sozialsprengel Leiblachtal/Geschäfts-
stelle Hörbranz, Heribrandstraße 14.

Start im „Sprachencafé“ 

Nach der Sommerpause lädt am Sams-
tag, 1. Oktober, von 9.30 bis 11 Uhr das 
„Sprachencafé“ im Brockenhaus Leiblach-

muttersprachlichen Moderatoren freuen. 

Weitere Termine: 5. November und  
3. Dezember. Informationen bei Projekt-
leiter Peter Pongratz – T 0650 4977 400.



Aus der Verwaltung
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Die Bücherei-Spielothek im 
Lochauer Schulzentrum präsentiert 
sich nun auch auf der neuen 
Website unter www.lochau.bvoe.at 
der breiten Öffentlichkeit.

Neben allgemeinen Mitteilungen wie 
Öffnungszeiten, Benutzer- und Gebüh-
renordnung oder Kontaktadressen wird 
stets aktuell über den Ankauf von neuen 
Medien und bevorstehende Veranstaltun-
gen informiert. Mit Berichten und Fotos 
über verschiedene Aktivitäten sowie der 
Vorstellung des Bücherei- und Spielothek-
Teams wird die Website abgerundet. 

KinderHaus Dorf 
mit Musical

Hundehaltung
Hundehalter werden darauf aufmerk-
sam gemacht, dass auf öffentlichen 
Spielplätzen, öffentlichen Anlagen 
sowie in den Seeanlagen Hunde an die 
Leine zu nehmen sind. Auch ersuchen 
wir die Hundebesitzer, den Hundekot 
bzw. die Sammelsäckchen nicht liegen 
zu lassen, sondern die vorhandenen 
Entsorgungsmöglichkeiten für Hunde-
kot – Robidogs und Abfalleimer – zu 
benutzen. Sie tragen damit zu einem 
besseren Miteinander bei.

Essen auf Rädern
Mit dem Angebot „Essen auf Rädern“ 
kann vor allem älteren Mitbürgern, 
denen die Zubereitung einer warmen 
Mahlzeit nur schwer oder nicht mehr 
möglich ist, täglich von Montag bis 
Samstag ein „Wunschmenü“ nach 
Hause gebracht werden. Das Küchen-
team des Jesuheims ist bemüht, einen 
abwechslungsreichen Speiseplan zu 
erstellen, der auf die Bedürfnisse der 
Senioren Rücksicht nimmt. Weitere 
Informationen rund um das „Essen auf 
Rädern“ erhalten Sie bei Ursula Schmid 
im Gemeindeamt unter 05574 42168-15. 

Kostenlose Rechtsberatung
• Mittwoch, 19. Oktober, 18 bis 19 Uhr, 
Altes Schulhüsle – Rechtsanwalt 
Mag. Joachim Matt gibt rechtsanwalt-
liche Erstauskünfte über Ehe- und 
Familienrecht, Mietrecht oder Schaden-
ersatzrecht.
• Mittwoch, 16. November, 18 bis 
19 Uhr, Altes Schulhüsle – Notar 
Dr. sGerhard Mayer gibt Rechtsaus-
künfte über Testament, Heimaufenthalt, 
Grunderwerb, Geh- und Fahrrecht oder 
Lebensgemeinschaften.

Schaukasten für Frauen und 
Mädchen beim „Info-Eck“ neben 
dem Gemeindeamt. Im Schaukasten 
befinden sich Tipps und Informa-
tionen zu verschiedensten Themen. 
Frauensprecherin für Lochau ist 
Gemeindevertreterin Vera Fechtig:  
E-Mail fs-lochau@owlet.at

Willkommen auf der 
Website der Bücherei-
Spielothek Lochau

Öffnungszeiten und Gebühren

Die Bücherei-Spielothek hat am Mon-
tag (16 bis 18 Uhr), Donnerstag (15 bis 
18 Uhr) und Freitag (16 bis 18 Uhr) 
sowie an Schultagen zusätzlich noch 
am Montag- und am Donnerstagvor-
mittag von 8 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Preisgünstige Jahreskarten machen die 
Ausleihe von Büchern und Spielen für 
Jung und Alt besonders attraktiv: Kinder 
Euro 5, Erwachsene Euro 10, Familienkarte 
Euro 15 in der Bücherei sowie Euro 15 
für die ganze Familie in der Spielothek!

Zum Sommerfest des KinderHau-
ses Dorf am 30. Juni in der Fest-
halle kamen 180 Eltern, Verwandte 

und Freunde 
der Kinder. 

Höhepunkt 
war die Auffüh-
rung des Musi-
cals „Die Bremer 
Stadtmusikan-
ten“ durch die 
Kindergarten-
kinder. Eltern 
sorgten für ein 
Buffet, und die 
Kinder probier-
ten verschiedene 
Spielestationen 
aus. Ein Gewinn-
spiel rundete den 
Nachmittag ab.
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Ausgezeichnete Stimmung beim 
rundum gelungenen Geburtstags-
fest der Alten Fähre Meersburg. 
Die vielen Gäste genossen an 
diesem prächtigen Sommerabend 
Musik, Kulinarik und ein schönes 
Feuerwerk.

Im Zuge des Hafenneubaus (1976 bis 
1978) erhielt die „Alte Fähre Meersburg“ 
am Lochauer Bodenseeufer als „Hafen-
gaststätte“ ein neues Zuhause. Neben 
der Hafengastronomie hatten hier auch 
die Segelschule Sporer Yachting und der 
Lochauer Yachtclub ihre Heimstätten. 

Bürgermeister Michael Simma 
erinnerte an eine über 650-jährige 
abwechslungsreiche Hafengeschichte 
am „Pömple“ (Parzelle Bäumle) mit 
der Revitalisierung im Jahre 1976. 

Heute ist der schmucke Lochauer Hafen 
mit der „Alten Fähre“ und den Wirtsleuten 
Yvonne Guschl und Charly Weltle nicht 
nur Anziehungspunkt für Einheimische 
und Gäste, das ganze Hafenensemble 
hat auch einen hohen Bekanntheitsgrad 
weit über die Landesgrenzen hinaus, 
und dies nicht nur bei „Seefahrern“. 

Qualitätssymbol „Blauer Anker“ 
für den Lochauer Hafen

Da passte auch die Hissung des „Blauen 
Ankers“ beim Frühschoppen am Sonntag 
auf dem Mast beim Vordeck der „Alten 
Fähre“ ausgezeichnet zum Jubiläum. 

Die Fahne ist Symbol für aktiven 
Umweltschutz und hohen Sicherheitsstan-
dard sowie für die beispielhafte Qualität 
an Dienstleistungen, die der Lochauer 
Hafen den Wassersportfreunden aus der 
ganzen Bodenseeregion und den ein-
heimischen Erholungssuchenden am 
See im Besonderen bietet. Bereits zum 
fünften Mal in Folge konnte die vorbild-
lich geführte Hafenanlage der Bodensee-
gemeinde Lochau die Auflagen für das 
Qualitätszertifikat „Blauer Anker“ mit 
Bravour erfüllen, wie die verantwortlichen 
Prüfer von der Internationalen Wasser-
sportgemeinschaft Bodensee (IWGB) 
nach der Hafenbegehung bestätigten.

40 Jahre Hafengaststätte 
Alte Fähre Meersburg

Die Wirtsleute Yvonne Guschl und Charly Weltle mit Bürgermeister Michael Simma.

„Blauer Anker“ für Lochau: Elmar Graß (Tourismus- und Uferausschuss), Benno Wagner 
(Präsident Lochauer Yachtclub), V-Bgm. Christophorus Schmid, Martin Ammann (Auditor 
Internationale Wassersportgemeinschaft Bodensee) und Hafenmeister Franz Leißing.
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Mit der „Lochauer Nacht der 
Musik“ startete Oskar Pöll, der 
neue Wirt des Traditionsgasthofes 
Wellenhof, in Kooperation mit 
Philipp Rainer, dem Wirt des 
Brauereigasthofes Reiner, in ein 
neues Zeitalter. 

Das markante Haus in der legendären 
„Wellenhofkurve“ mit dem stets attraktiven 
Blumenschmuck, der neu gestalteten Gast-
stube, der großen Sonnenterrasse und dem 
grandiosen Blick auf den Bodensee blickt 
auf eine wechselvolle Geschichte zurück. 

Herzlich willkommen im 
Gasthof Wellenhof

Vor über 100 Jahren stand das in tradi-
tioneller Zimmermannskunst errichtete 
Holzhaus noch in Langen bei Bregenz. 
Nachdem der Bregenzer Gastwirt Josef 
Solderer das stattliche Objekt erworben 
hatte, wurde es im Winter des Jahres 1927 
sorgsam abgetragen und mit Schlitten und 
Pferdefuhrwerken nach Lochau transpor-
tiert, um es hier im Kugelbeer, am Platz 
des im Jahre 1923 abgebrannten Gasthau-
ses „Zum Sternen“, neu aufzubauen. Am 
1. Mai 1928 konnte der „Wellenhof“ als 
neues Gasthaus mit Fremdenverkehrs-
zimmern in Lochau eröffnet werden. 

Zwölf Jahre später, 1940, übernahm 
Tochter Thusnelda Solderer das Haus. Sie 
führte es zunächst alleine und ab 1950 
zusammen mit ihrem Mann Albrecht 
Kimpfler als weitum bekannten Gast- 
und Beherbergungsbetrieb weiter. Nach 
46 Jahren, am 1. Mai 1986, übergaben die 
Beiden den Gasthof ihrer Tochter Barbara, 
den alten Lochauern unter dem Namen 
„Nuni“ noch gut in Erinnerung. Nach deren 
allzu frühen Tod im Jahre 2010 übernahm 
ihre Schwester Ursula Obermeier (geb. 
Kimpfler) die Liegenschaft. Mit großer 
Sorgfalt und viel persönlichem Einsatz 
hat sie zusammen mit ihrem Mann Peter 
die Infrastruktur des Hauses den heuti-
gen Erfordernissen angepasst und auch 
die 13 Gästezimmer punktuell erneuert.

Im Frühsommer 2016 haben sich Gast-
wirt Philipp Rainer vom Brauereigasthof 
Reiner und sein neuer Geschäftspartner 
Oskar Pöll entschieden, den Wellenhof 
zu übernehmen, um die Tradition der 
Gastlichkeit als „Visitenkarte“ hier am 
Ortseingang von Lochau fortzusetzen 
und damit auch ein besonderes Stück 
„Lochauer Geschichte“ zu bewahren.

Nach der gelungenen Renovierung 
der Gasträumlichkeiten konnte bei 
der „Lochauer Nacht der Musik“ am 
4. August 2016 offiziell Eröffnung ge feiert 
werden. Die zahlreichen Gäste sind 
vom „neuen“ Wellenhof begeistert.

Peter und Ursula Obermeier (geb. Kimpfler) mit dem neuen Wellenhof-Wirt Oskar Pöll (rechts) und dem „Reiner“-Wirt Philipp Rainer.  
Seit fast 90 Jahren steht der Gasthof Wellenhof – Ansichtskarte aus dem Jahr 1927 – für gemütliche Gastlichkeit und Tradition. Seine 
einmalige Lage am Ortseingang von Lochau mit Blick auf den Bodensee lädt zur Einkehr und zum kulinarischen Genuss.
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Nur wenige Quadratmeter im 
Verkaufsraum in der Landstraße
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Am 1. Oktober 2016 sind es auf 
den Tag genau 50 Jahre her, dass 
Elisabeth Michler die Martin- 
Apotheke in Lochau – die erste im 
Leiblachtal – eröffnete. Wir nehmen 
ein halbes Jahrhundert pharma-
zeutische Versorgung in Lochau 
zum Anlass, die Geschichte der 
Apotheke Revue passieren zu 
lassen. 

Viele Lochauer erinnern sich 
noch heute an den ersten Stand-

ort der Apotheke im alten  Sturnhaus 
in der Landstraße – dort, wo heute 
die Sparkasse Bregenz ist. 

Die Anfangsjahre sind für Elisabeth 
Michler nicht immer leicht: Die Räum-
lichkeiten sind mehr als beengt, und im 
Leiblachtal gibt es Konkurrenz durch die 
Hausapotheken zweier praktischer Ärzte. 
Zudem gilt damals für Land-Apotheken 
noch der 24-stündige Bereitschaftsdienst, 
365 Tage im Jahr. Machbar ist dies für die 
dreifache Mutter nur deshalb, weil sie 

mit ihrer Familie oberhalb der Apotheke 
wohnt und ihr Mann Egon abwechselnd 
die Nachtdienste übernimmt. Im Früh-
jahr 1968 kann er seine Anstellung in der 
Chemischen Versuchsanstalt in Bregenz 
ganz aufgeben und die wachsende Arbeit 
in der Apotheke mit seiner Frau teilen. 

Übersiedlung  
in die Bahnhofstraße 

Die Apotheke in der Landstraße ist 
nur als Provisorium bewilligt, ein neuer 

50 Jahre Martin-Apotheke

Die erste Apotheke richtet Elisabeth Michler im alten Sturnhaus an der Landstraße ein: Im Parterre ist der 
Verkaufsraum, in den oberen Geschossen wohnt sie mit ihrer Familie.

Bregenzer Gemeindeblatt 
1966: Bekanntgabe der 
Eröffnung der neuen Apotheke

Klaus Michler führt die Apotheke während des Umbaus  
in der Doppelgarage fort.

Nach dem Umbau erstrahlt die Apotheke im Herbst 2001  
in neuem Glanz. 
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1972; Annonce im   
Bregenzer Gemeindeblatt 
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Standort daher dringend gesucht. 
 Elisabeth und Egon Michler werden in 
der Bahnhofstraße 25 fündig, wo sie 1972 
ein Wohnhaus samt Apotheke bauen. Neu 
ist die der Apotheke angeschlossene Dro-
gerie: Sie erweitert das angebotene Sorti-
ment beträchtlich und bringt die Anstel-
lung einer ersten Mitarbeiterin mit sich. 

Übernahme durch die 
zweite Generation 

Dass Klaus Michler die Apotheke über-

nehmen möchte, freut seine Eltern sehr. 
Nach seinem Pharmazie-Studium und 
einigen Jahren Berufserfahrung in Wien 
kehrt er im Sommer 1999 voller Energie 
und Tatendrang nach Vorarlberg zurück. 

2001 baut er innerhalb von drei 
Monaten die in die Jahre gekomme-
nen Räumlichkeiten um. Ein Jahr 
später übernimmt er die fünfjährige 
Präsidentschaft der Vorarlberger 
Apothekerkammer und gründet mit 
seiner Frau Dinah eine Familie. 

„Ferry Jam“ im Lochauer Hafen 

Außerhalb der Apotheke ist Klaus 
Michler vielen Lochauern als engagier-

ter Veranstalter der „Ferry Jam“ auf der 
Alten Fähre Meersburg bekannt. Selbst 
begeisterter Strom-Gitarrist, sorgt er 
seit 2010 mit dem Auftritt verschiedener 
Bands am jeweils letzten Donnerstag 
im Juni für einen beliebten Höhe-
punkt im Lochauer Hafensommer. 

Gesundheitstreffpunkt  
in Lochau 

Klaus Michler versteht seine Apotheke 
heute als Gesundheitstreff: Nirgendwo 
sonst können die Lochauer Beratung 
in Gesundheitsfragen so einfach in 
Anspruch nehmen wie hier. Dabei unter-
stützt wird er von seinen insgesamt elf 
bestens ausgebildeten Mitarbeiterinnen. 

Bürgermeister Xaver Sinz, Apotheker-Familie Elisabeth, Klaus und Egon Michler sowie 
Architekt Hermann Boss stoßen auf die gelungene Renovierung der Apotheke an.

Mehr Platz für Apotheke und Drogerie  
bietet der großzügigere Verkaufsraum in der Bahnhofstraße
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Die Zeit rund um die Geburt ist eine 
aufregende Zeit. Da ist viel Vorfreu-
de, aber es tauchen viele Fragen 
auf, auch Ängste und Unsicherhei-
ten können entstehen. 

Um auf alles bestens vorbereitet zu 
sein, bietet der Sozialsprengel Leiblach-
tal, gemeinsam mit der erfahrenen Heb-
amme Olivia Kern, regelmäßig Kurse an.

Geburtsvorbereitungskurs für 
Frauen mit Partnerabend

Ziel des Kurses ist es, werdenden Müttern 
einen Einblick in das Thema rund um die 
Schwangerschaft und Geburt zu ermög-
lichen, sich unter Gleichgesinnten auszu-
tauschen und Fragen stellen zu können.

Ort: Pfarrheim Lochau • Termin: 
12.10., fünf Abende à 1,5 h (18 bis 19.30 
Uhr) • Kurskosten: 100 Euro/Frau 

Wochenenddienste 
Ärzte & Apotheken

Ordinationszeiten an Wochenenden und 
Feiertagen jeweils von 10 bis 11 Uhr und 
von 17 bis 18 Uhr ohne Voranmeldung.

Notfallbereitschaft .......................141
Dr. Bettina Anwander-Bösch .....05574/47745
Dr. Katharina Bannmüller ..........05573/82600 
Dr. Hubert Fröis ............................05573/83747
Dr. Mario Herbst ..........................05574/44300
Dr. Sylvia Stuckenberg ................05574/47565
Dr. Arno Trplan ............................05573/85555
Martin-Apotheke Lochau ...........05574/44202
Leiblachtal-Apotheke 
Hörbranz .......................................05573/85511
Apothekennotruf .........................14 55

September
Samstag, 24. Dr. Katharina Bannmüller

Martin-Apotheke Lochau  
17 - 18.30 Uhr

Sonntag, 25. Dr. Bettina Anwander-Bösch

Martin-Apotheke Lochau 
ganztägi 4g bis MO 8.00 Uhr

Oktober
Samstag, 1. Dr. Hubert Fröis

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz 
ganztägig bis SO 8.00 Uhr

Sonntag, 2. Dr. Sylvia Stuckenberg
Leiblachtal-Apotheke Hörbranz  
10 - 11.30 und 17 - 18.30 Uhr

Samstag, 8. Dr. Bettina Anwander-Bösch
Martin-Apotheke Lochau  
17 - 18.30 Uhr

Sonntag, 9. Dr. Katharina Bannmüller
Martin-Apotheke Lochau  
10 - 11.30 und 17 - 18.30 Uhr

Samstag, 15. Dr. Mario Herbst
Martin-Apotheke Lochau  
ganztägig bis SO 8.00 Uhr

Sonntag, 16. Dr. Arno Trplan
Leiblachtal-Apotheke Hörbranz  
10 - 11.30 und 17 - 18.30 Uhr

Samstag, 22. Dr. Hubert Fröis

Martin-Apotheke Lochau
17 - 18.30 Uhr

Sonntag, 23. Dr. Katharina Bannmüller

Martin-Apotheke Lochau  
10 - 11.30 und 17 - 18.30 Uhr

Änderungen vorbehalten. Über die ärztliche 

Notfallbereitschaftsnummer 141 können Sie 

rund um die Uhr den ärztlichen Bereitschafts-

dienst erreichen. Den Dienstplan finden Sie 

auch unter www.medicus-online.at

Rückbildungskurs für Frauen

Fit nach der Geburt für alle Frauen sechs 
bis acht Wochen nach der Entbindung.

Ziel des Kurses ist es, die durch die 
Schwangerschaft beanspruchte Becken-
boden-, Bauch- und Rückenmuskulatur 
wieder zu aktivieren und zu stärken. 

Ort: Pfarrheim Lochau • Termin: 
12.10., fünf Abende à 1 h (19.45 bis 20.45 
Uhr) • Kurskosten: 80 Euro/Frau 

Geburtsvorbereitungs- 
und Rückbildungskurse 
finden laufend statt

Genauere Informationen erhalten 
Sie über den Sozialsprengel Leiblach-
tal oder direkt über die Kursleite-
rin Olivia Kern, T 0699 190 344 29 
oder E-Mail oliviakern@gmx.at

Eltern-Kind-Turnen

Im Herbst startet wieder das 
beliebte Eltern-Kind-Turnen (ElKi). 

Im Vordergrund stehen Spaß an der 
Bewegung und das gemeinsame Auspro-
bieren neuer Spielmöglichkeiten, die es 
zu Hause nicht gibt. Die Elki-Turnstunde 

Geburts vorbereitungs- und 
Rückbildungskurse

ist für Kinder ab einem Alter von ca. 
zwei bis ca. vier Jahren in Begleitung 
von einem oder beiden Elternteilen.

Termine: Montag 26.09. bis 5.12.2016 
16:15 – 17:15 Uhr; Montag 23.01. bis 
3.04.2017  16:15 – 17:15 Uhr • Ort: Sport-
halle Lochau • Anmeldung beim Sozial-
sprengel Leiblachtal 05573 85550.
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„Persönliche  
Sicherheit“ beim 
G‘sund & Sicher-
Informationstag

Am Samstag, dem 29. Oktober 
2016, wird der Leiblachtaler 
Informationstag „G’sund & Sicher“ 
in der Volksschule Lochau 
 zwischen 11 und 17 Uhr bei freiem 
Eintritt zum Anziehungspunkt für 
viele Interessierte aus dem 
Leiblachtal und dem nahen  
Umfeld. 

Gezeigt wird ein Mix aus Produkten 
und Informationen von Ausstellern des 
Sicherheits-, Sozial- und Gesund-
heitswesens. Unter dem Motto 
„Persönliche Sicher-
heit“ wartet eine 
Leistungsschau, 
kombiniert mit 
Fachvorträ-
gen, Mitmach-
Aktionen und 
Gesundheitstests 
auf die Besucher. 

Den regionalen 
Gesundheitstag veran-
staltet der Sozialsprengel 
Leiblachtal bereits zum 5. Mal. Die-
ses Jahr allerdings in neuem Gewand 
mit Vorführungen und Informationen 
der Polizei, Feuerwehr und des Roten 
Kreuzes, die ihre Einsatzfahrzeuge im 
Innenhof der Schule präsentieren. 

Die Krankenpflegevereine des 
Leiblachtals werden Blutzucker- und 
Blutdrucktests, die Apotheken der 
Region Bodymaßindexbestimmun-
gen und Nasahl-Optik wird Hör- und 
Sehtests kostenlos durchführen.

Wochenenddienste 
Ärzte & Apotheken

Ordinationszeiten an Wochenenden und 
Feiertagen jeweils von 10 bis 11 Uhr und 
von 17 bis 18 Uhr ohne Voranmeldung.

Notfallbereitschaft .......................141
Dr. Bettina Anwander-Bösch .....05574/47745
Dr. Katharina Bannmüller ..........05573/82600 
Dr. Hubert Fröis ............................05573/83747
Dr. Mario Herbst ..........................05574/44300
Dr. Sylvia Stuckenberg ................05574/47565
Dr. Arno Trplan ............................05573/85555
Martin-Apotheke Lochau ...........05574/44202
Leiblachtal-Apotheke 
Hörbranz .......................................05573/85511
Apothekennotruf .........................14 55

Oktober

Mittwoch, 26. Dr. Arno Trplan

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz 
ganztägig bis DO 8.00 Uhr

Samstag, 29. Dr. Bettina Anwander-Bösch

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz 
17 - 18.30 Uhr

Sonntag, 30. Dr. Mario Herbst

Martin-Apotheke Lochau  
ganztägig bis MO 8.00 Uhr

November
Dienstag, 1. Dr. Katharina Bannmüller

Martin-Apotheke Lochau
10 - 11.30 und 17 - 18.30 Uhr

Samstag, 5. Dr. Hubert Fröis
Leiblachtal-Apotheke Hörbranz 
ganztägig bis SO 8.00 Uhr 

Sonntag, 6. Dr. Sylvia Stuckenberg
Martin-Apotheke Lochau
10 - 11.30 und 17 - 18.30 Uhr

Samstag, 12. Dr. Arno Trplan

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz 
17 - 18.30 Uhr

Sonntag, 13. Dr. Katharina Bannmüller

Leiblachtal-Apotheke Hörbranz  
10 - 11.30 und 17 - 18.30 Uhr

Änderungen vorbehalten. Über die ärztliche 

Notfallbereitschaftsnummer 141 können Sie 

rund um die Uhr den ärztlichen Bereitschafts-

dienst erreichen. Den Dienstplan finden Sie 

auch unter www.medicus-online.at

„Kindgerecht.  
Ein Kinderspiel.“

Neugier und Nachahmungstrieb 
enden für Kleinkinder nur allzu oft 
im Krankenhaus.

Im Ratgeber „Kindgerecht. Ein Kinder-
spiel.“ finden Eltern nützliche Tipps zur 
Prävention von Kinderunfällen. Die kos-
tenlose Broschüre kann bei Sicheres Vor-
arlberg unter 05572 54343-0 oder info@
sicheresvorarlberg.at bestellt werden.

Hauptvortrag: „Sind alte und 
junge Gehirne verschieden?“ 

Dieser Frage geht OMR Dr. Klaus Zitt 
nach, eine Frage, der die Neurobiolo-
gen noch Mitte des letzten Jahrhun-
derts nachgegangen sind, indem sie die 
Gehirne von jungen und alten Menschen 
unter dem Mikroskop untersuchten. 
Der damalige Zeitgeist hat versucht, alle 
Lebensvorgänge mechanisch zu erklä-
ren – Erzeugung, Abnützung und dann 
Recycling. Der menschliche Lebens-
zyklus wurde mit dem eines Autolebens 
verglichen. Heute wissen wir von der 
Plastizität des menschlichen Gehirns 
und wie wir es mit Begeisterung für 
verborgene und neue Funktionen nutzen 
können. Der Eintritt zum Vortrag ist frei.

Der Österreichische 
Automobil- und 

Touringclub sowie 
die Initiative 
„Sicheres Vor-
arlberg“ wer-
den über den 

„Toten Win-
kel“ und andere 

verkehrssicherheits-
relevante Themen 
informieren. Ein 

E-Bike-Parcours und 
ein Riesen-Memory laden 

zum Ausprobieren und Mitmachen ein.

Für Snacks und Getränke wird ein Team 
der Offenen Jugendarbeit Leiblachtal 
sorgen. Kinder werden durch Fachper-
sonal in der Zeit von 11 bis 17 Uhr gratis 
betreut. Weiters können die Besucher beim 
kostenfreien Gewinnspiel mitmachen. 
Der Gewinner des Preises, ein Gutschein 
für zwei Tagesreisen mit Hehle Reisen 
Lochau, wird während der Veranstaltung 
ermittelt. Weitere Informationen ab Anfang 
Oktober unter www.sozialsprengel.org
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Wir gedenken

Juni
Trappel Alexius, Landstraße 38  
(79 Jahre)
Lässer Loise Maria, Sonnenhalde 14 
(96 Jahre)
Mag. Meusburger Ulrike,  
Unterhalden 13 (49 Jahre)

Juli
Martineli Hianha Debora, Wellenau 5 
(61 Jahre)
Baldauf Maria Rosa, Jesuheim  
(94 Jahre)
Thomann Elvira, Jesuheim  
(87 Jahre)

August
Rauch Erwin, Am Hoferfeld 12  
(78 Jahre)
Dipl.-Ing. Bechtold Josef, Jesuheim 
(97 Jahre)
Immler Margarita, Alberlochstraße 14 
(89 Jahre)
Dirnbauer Alois, Hofriedenstraße 11 
(71 Jahre)

Erstmals seit langem musste 
aufgrund des schlechten Wetters 
das Sommerfest des Jesuheims  
in diesem Jahr im Hausinneren 
gefeiert werden. Es fand am  
15. Juli statt.

Nach dem erfolgreichen 3. Charity-
Lauf-Event des Vereins „LaufTreff 
Leiblachtal“ im Mai konnte beim 
„Helferfestle“ im Gasthaus Seibl 
am Oberhaggen ein Reinerlös von 
6.000 Euro übergeben werden. 

Offene 
Jugendarbeit: 
Umgestalten und 
kennenlernen!

Mit Schulbeginn startete die 
Offene Jugendarbeit unter dem 
Motto „Umgestalten und kennen-
lernen“ ins neue Arbeitsjahr.

Neben einem Schulbesuch und der 
Information der Eltern ist am 24. Sep-
tember von 17 bis 19 Uhr ein „Tag der 
offenen Tür“ geplant. Dabei können 
Informationen zu Programm, Workshops 
und Projekten gesammelt werden. 

Das Angebot der Offenen Jugendarbeit 
richtet sich an Jugendliche ab der  
5. Schulstufe mit dem Ziel, bei Proble-
men zu unterstützen, zu informieren, zu 
beraten und zu begleiten. Weitere Ziele 
sind Persönlichkeit, Geschlechtsidentität 
und Beziehung bei den Jugendlichen zu 
entwickeln und die Balance zwischen 
pädagogischer Prävention und sinnvoller 
Freizeitgestaltung zu finden. Sie ist als 
wertschätzende Beziehungsarbeit unter-
stützend auf die Entwicklung und Stärkung 
der Kinder und Jugendlichen ausgerichtet. 

So genossen Bewohner, Angehö-
rige und Gäste eben „Inside“ einen 
gemütlichen Nachmittag, an dem das 
„Pfänderecho“ sowie das Team um 
Heimleiterin Marion Bumberger und die 
hauseigene Küche großen Anteil hatten.

Stimmungsvolles 
Sommerfest im Jesuheim

Obfrau Brigitte Haest und ihr Team 
unterstützten diesmal damit zu glei-
chen Teilen die seit 21 Jahren an MS 
erkrankte Sabine aus Hörbranz, die 
dringend einen neuen Rollstuhl benö-
tigte, und die CliniClowns Vorarlberg.

LaufTreff-Charity-Event mit 
6.000 Euro Reinerlös
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Diese Initiative wurde ins Leben 
gerufen um pflegende Angehörige 
und Beschäftigte der Seniorenhäu-
ser zu entlasten, mit der positiven 
Nebenwirkung eines Spaziergan-
ges an der frischen Luft. 

Dabei geht es nicht nur darum, mit den 
alten Menschen einen Ausflug zu machen, 
vielmehr werden sie dazu aufgefordert, 
ihre Geschichten zu erzählen und ihren 
Begleiterinnen und Begleitern das Dorf 
zu zeigen. Sie sind die Erzählenden, ihre 
Erlebnisse werden wertgeschätzt und wol-
len gehört werden. Erinnerungen an die 
eine oder andere Begebenheit in diesem 
oder jenem Haus wecken, gemeinsam 
Altes oder Neues entdecken, Straßenna-
men und deren Bedeutung kennenlernen. 
Hier gibt es eine Fülle von Themen, die 
unterwegs besprochen werden können.

Diese kleine, feine Initiative wird 
getragen von Menschen, die einander 
Gutes tun. Zum einen sind es Menschen 
in gesegnetem Alter, die viele spannende 
Geschichten von früher erzählen können, 
aber nicht mehr so mobil sind und sich 
leichter an lange Vergangenes erinnern. 
Zum anderen junge, aktive Seniorin-

nen und Senioren, die gerne eben diese 
interessanten Geschichten hören wollen. 

Zwei dieser Engagierten sind Margare-
the und Klaus Weiner. Seit dem Start im 
Frühling sind sie dabei und widmen einen 
Nachmittag pro Woche Bewohnern des 
Jesuheimes. „Wir sind an Geschichten 
von früher interessiert, haben Zeit und 
bewegen uns gerne an der frischen Luft. Als 
wir von der Initiative gehört haben, fühlten 
wir uns gleich angesprochen. Schon bei 
unserem ersten Spaziergang haben wir ein 
unterhaltsames Gespräch geführt und inte-
ressante Dinge über das frühere Lochau 
erfahren“, erzählt Klaus Weiner, der Georg 
Pörnbacher regelmäßig bei einem Streif-
zug durchs Dorf begleitet oder mit ihm 
seinen kleinen, gepflegten Garten besucht. 
„Wenn ich mich verabschiede, frage ich  
jedes Mal, ob ich nächste Woche wieder-
kommen darf. Und es heißt immer: Ja, ich 
freue mich“, berichtet Margarethe Weiner 
über die schönen Momente im Jesuheim.

Es gibt viele Menschen, die sich 
über eine nette Begleitung zu einem 
Spaziergang und einem anregenden 
Gespräch freuen würden. Alles, was es 
dafür braucht, ist Verständnis für alte 

Menschen und Interesse an ihren ganz 
persönlichen Lebensgeschichten. 

Wenn Sie sich zwei Stunden pro 
Woche einer sinnvollen Aufgabe wid-
men und damit auch noch jeman-
den glücklich machen wollen, dann 
melden Sie sich. Ein unverbindliches 
Gespräch ist jederzeit möglich.

Heidi Krischke-Blum • Freiwilligenko-
ordinatorin im Leiblachtal • 0664 43 55 
905 • heidi.krischke@engagiert-sein.at

Initiative „Ich zeige dir mein Dorf“

Das Sportfest der Lochauer Volks-
schule am 24. Juni krönte ein 
ereignisreiches Schuljahr. 

Das abwechslungsreiche Programm 
begeisterte die über 170 Schüler sowie 
zahlreiche Eltern und Großeltern. 
Neben sportlichen Disziplinen wie 
Lauf, Weitsprung, Ballwurf, Hinder-
nislauf oder Frequenzlauf gab es auch 
Schmink- und Spielstationen sowie ein 
Völkerballmatch mit Eltern und Lehr-
personen. Wie gewohnt kümmerte sich 
der Elternverein um die Bewirtung. 

Den Abschluss bildete die Siegereh-
rung. Alle Schüler erhielten Urkunden 
und Medaillen. Als Schulsieger wurden 
Ronja Boschi (Mädchen 1./2. Klassen), 
Samuel Gerhard (Knaben 1./2. Klassen), 
Madlen Haller (Mädchen 3./4. Klassen) 
und Alexander Maringgele (Knaben 
3./4. Klassen) besonders gefeiert.

Sport- und Spielefest der Volksschule

Die Schulsieger mit Klassenlehrerin Andrea Renn (Organisation), Obfrau Sabrina Schneider 
und Franz Rädler vom Elternverein, Dir. Andrea Rüdisser-Sagmeister und Bgm. Michael 
Simma (von links).
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Der Freitagabend gehörte der Jugend 
bei der „KroneHIT Vibration Night 
2016“ mit Brian & Max Unplugged sowie 
DJ Chris Antonio mit Rock, Pop, Funk und 
Charts sowie coolen Sommercocktails.

Den Auftakt am Samstag machte 
der Festumzug durch das Dorf mit der 
Musikkapelle Ischgl, der Leiblachtaler 
Jugendkapelle mit den Lochauer Blosbälg 
sowie den Jubiläumsjahrgängern und 
den Oldie-Jeeps. Eingeladen waren die 
Jahrgänge 1996, 1986, 1976, 1966, 1956, 
1946, 1936 und 1926. Alles traf sich in der 
Festarena zum Dämmerschoppen mit den 
Ischglern und dem „Riedberg Quintett“.

Für den Abschluss sorgte am Sonntag 
nach der blasmusikalisch umrahm-
ten Feldmesse mit Pfarrer Gerhard 
Mähr der Musikverein Meckenbeu-
ren unter der Leitung des Lochauer 
Kapellmeisters Mathias Walser. 

Viel Applaus gab es auch für die 
Lochauer Musikanten, die zahlreichen frei-
willigen Helfer sowie das gut eingespielte 
Organisations-Team um Vorstand Wolfram 
Baldauf, Vizevorstand Achim Langegg 
und Dorffestmeister Helmut Immler.

Einen exzellenten Auftritt hatte das 
Militärmusikensemble Vorarlberg 
unter Vizeleutnant Andreas Gam-
per beim traditionellen Sommer-
konzert am 21. Juli. 

Das klassische Konzertprogramm mit 
Stücken aus Opern und Operetten, dazu 
bekannte Schlagermedleys, Walzerklänge 
und österreichische Märsche begeisterte 
weit über 500 Blasmusikfreunde in der 
Open-Air-Arena im Lochauer Schul-
hof. Für den stimmungsvollen Ausklang 
sorgten die „Lochauer Bierblosn“ mit 
böhmisch-mährischer Blasmusik.

Die Lochauer stürmten ihr 
diesjähriges Dorffest

Sommerkonzert der Militärmusik Vorarlberg

Hunderte Besucher, Jung und Alt, feierten zusammen mit dem bewährten 
Team des Musikvereins Lochau vom 22. bis 24. Juli in dem zur Fest-Arena 
umfunktionierten, überdachten Schulhof das Lochauer Dorffest 2016. 
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Sommerkonzert der Militärmusik Vorarlberg
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Bravouröses Schlusskonzert der 
Musikschule Leiblachtal
Über zahlreiche musikbegeisterte Besucher konnte sich Direktor Manfred Heil und sein Musikschullehrerteam 
beim traditionellen Schlusskonzert am 2. Juli im Hörbranzer Leiblachtalsaal freuen. 

In einem abwechslungsreichen und hochkarätigen Programm präsentierten Musiker, Tanzgruppen, Vorspielor-
chester und Bands mit klassischen und modernen Stücken die Vielfältigkeit der Musik und das breite Spekt-
rum der Instrumentenpalette. Weiters wurden die erfolgreichen Teilnehmer am Bundeswettbewerb Prima la 
Musica geehrt. Für die Bewirtung sorgte einmal mehr der Freundeskreis der Musikschule Leiblachtal.

Hunderte Musikfans stürmten bei 
der „6. Lochauer Nacht der Musik“ 
am 4. August Gastgärten und 
Terrassen. Als gegen 22 Uhr Sturm 
und Regen einsetzten, feierte man 
einfach in Gaststuben oder unter 
Zeltdächern weiter.

Initiator dieses Events war 
der Wirtschafts- und Tourismu-
sausschuss der Gemeinde. 

Im Gastgarten des Brauereigasthofes 
Reiner spielten die „Lochauer Bierblosn“, 
auf der Alten Fähre die „Lindenberger 
Hillside Band“, im Treff am See „Mooses“, 
beim Weltladen Leiblachtal „Friedrich aus 
der Steiermark“, auf der Aussichtsterrasse 
des Gasthauses Seibl „k.m.special and 
friends“, rund um die Pizzeria Ristorante 
Bäumle „Salvatore Figoni“, im Gasthaus 
Messmer „Die Holzfüchse“, auf dem 
Badehaus des Seehotel Am Kaiserstrand 
legte „DJ Steve Blue“ auf und auf der 
Terrasse des neu eröffneten Gasthofes 
Wellenhof unterhielten „miggi and friends“ 
die zahlreichen Gäste. Im Shuttle-Bus, 
der zwischen den Lokalitäten unterwegs 
war, sorgte „edomartini“ für Stimmung.

Eine stürmische Nacht der Musik
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Beste Stimmung 
bei der „Ferry Jam“ 

Bei der 7th Ferry Jam am 23. Juni 
traten die Brendan Adams Group, 
FuseOn mit Klaus „km special“ 
Michler (Bild) an der Gitarre, die 
Lindenberger Hillside Band und 
das Harry Bischofberger Trio auf.  

Die im letzten Jahr produzierte  
Ferry-Jam-Live-DVD-2015, die an diesem 
Abend erstmals vorgestellt wurde, ist in 
der Martin-Apotheke Lochau erhältlich.

Der Musikverein Lochau sorgte mit 
flotter Blasmusik am 10. Juli nach 
der Eucharistiefeier mit Pfarrer 
Gerhard Mähr bei der Alten Fähre 
für Stimmung.  

Beach-Party im 
„Treff am See“

„White Night“ hieß es bei der 
Sommer-Beach-Party auf der 
Terrasse des Strandbad-Café- 
Restaurant „Treff am See“. 

Neben der tollen Stimmung mit „Wer-
ner unplugged“ und Sängerin Tamara 
sowie den kulinarischen Köstlichkei-
ten der Hehle-Strandbad-Gastronomie 
sorgte ein traumhafter Sonnenunter-
gang für eine malerische Kulisse. 

Wir gratulieren

Geburten

Juni
Lena der Patrycja und des Dawid Kulik
Maximilian der Simone Radl und des 
Michael Lerch
Aaron und Taya der Marika Fischer 
und des Stefan Schönborn
Osman der Emine und des Musa 
Cakirli
Maya der Verena und des Stefan 
Dilper

Juli
Noah der Claudia Neumayr
Wendelin der Patricia Ruetz und des 
Christophorus Schmid
Burak der Elif und des Aliriza Akpinar

August
Mete der Ana und des Fatih 
Güngörmez
Sükrü der Gamze und des Kasim 
Liman

Hoher Geburtstag

Rosina Bott  
99 Jahre
Wohl umsorgt 
konnte Rosina 
Bott aus Bregenz 
am 1. Juli im 
Pflegeheim 
Jesuheim ihren 
99. Geburtstag feiern. Bürgermeister 
Michael Simma überbrachte der 
hochbetagten Jubilarin mit dem 
„Leiblachtaler Kistle“ die besten 
Wünsche der Gemeinde Lochau.

Andreas 
Oberhofer  
90 Jahre
Am 26. August 
feierte Andreas 
Oberhofer, 
Hofriedenstraße 
11, bei gutem 
Humor und ausgezeichneter Gesund-
heit seinen 90. Geburtstag. Gerne 
überbrachte Bürgermeister Michael 
Simma auch hier mit dem „Leiblach-
taler Kistle“ die Glückwünsche der 
Gemeinde Lochau.

Dazu ließ man sich vom Alte Fähre-
Team auch kulinarisch verwöhnen. 
„Auf der Fähre ist immer etwas los!“, 
so die Wirtsleute Yvonne Guschl 
und Charly Weltle zufrieden.

Fröhlicher Frühschoppen
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„Achtung – fertig – Ferien – los!“ 
Das Leiblachtaler Ferienprogramm 
bot auch in diesem Sommer viele 
Möglichkeiten zur aktiven Freizeit-
gestaltung.

Die Gemeinden Hörbranz, Lochau und 
Eichenberg hatten in einer gemeinde-
übergreifenden Kooperation für Kinder 
und Jugendliche wieder ein abwechs-
lungsreiches Sommerferienprogramm 
mit über hundert Angeboten zusammen-
gestellt, wobei sich „zahlreiche Privat-
personen, Vereine und Institutionen 
jedes Jahr freiwillig und ehrenamtlich 
engagieren“, so das Organisationsteam 
mit Isabella Freudenthaler, Gabi Fink, 

Angelika Honeder, Klaus und Sabine Hüttl, 
Ulrike Hefel, Conny Feurstein und Jürgen 
Schneider. Dazu kämen noch zahlrei-
che Leiblachtaler Firmen als Sponsoren. 
„Allen gebührt ein herzlicher Dank!“

Viel Action

Highlights waren unter anderem das 
traditionelle Seifenkistenrennen bei der 
großen Abschlussfeier, Schnuppertennis, 
Kochen mit Bruno, Michael oder Toni, 
Rollstuhlfahren erleben, Pizza backen, 
Fußball-Camps, Rollenspiel mit Verkleiden, 
Besuch der Ölmühle Sailer, Pferdenachmit-
tag in Eichenberg, Action- und Bewegungs-
tage in Möggers, Spielbus, Tischtennis, 

1-2-3: Ein erlebnisreiches  
Ferienprogramm

Minigolf, Bogenschießen, Kinder-Zumba, 
Schnuppersegeln, Kleinkaliber schießen, 
Basketball, Brotbacken, Festspielbesuch, 
Fischen am Teich, Umgang mit Hunden, 
Zelten und Grillen am See, Piratenfängi, 
Besuch bei der Feuerwehr, Basteln mit 
Fimo, Kindercafe und vieles mehr.

Auch Jugendliche kamen 
auf ihre Rechnung

Auch der Jugendtreff „Freestyle“ 
in Hörbranz sowie der Jugendraum 
„Caramba“ in Lochau hatten jeden 
Donnerstag bzw. jeden Mittwoch für 
alle Jugendlichen von elf bis 17 Jahren 
mit speziellen Angeboten geöffnet.
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Über 40 Kinder in elf Teams 
nahmen am 24. Juli im Schul-
zentrum an der ersten Lochauer 
„Kinderolympiade“ teil. Die Veran-
staltung war für sie ein echtes 
Erlebnis und für die mitgestalten-
den Vereine beste Werbung. 

Abgehalten wurde die Kinderolympi-
ade als Siebenkampf mit Stationen der 
Feuerwehr, Fußballer, Leichtathleten und 
Stocksportler, des Tennisclubs, Tischten-
nisvereins und des LaufTreff Leiblachtal. 

Kinderolympiade in Lochau
Jedes Kind erhielt eine Medaille, für die 
besten drei Teams gab es Sonderpreise.

„Diese Sportolympiade als Ergänzung 
zum Ferienprogramm ist bei unserer 
Jugend bestens angekommen, und wir wer-
den diesen Event in Zusammenarbeit mit 
unseren Vereinen auch im nächsten Jahr 
wieder machen“, so die Organisatoren vom 
Jugend- und Sportausschuss der Gemeinde 
Lochau mit Obmann Vizebürgermeister 
Christophorus Schmid, Christl  Gerhalter, 
Erich Büchel und Manfred Obexer. 

Kinder wie Organisatoren hatten ihre helle Freude.

Jugendliche aus Lochau nahmen vom 25. bis 31. Juli am Weltjugendtag in Krakau teil. Die Übernachtung unter freiem Himmel mit über 
1 Mio. Jugendlichen und Papst Franziskus war ebenso beeindruckend wie die Menschenmassen, die mit Fahnen und Gesang durch die 
Straßen zogen und gemeinsam unter dem Motto: „Selig die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden.“ (Mt 5,7) feierten.

Weltjugendtag mit Lochauer Beteiligung
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Wanderfreudige Senioren 
Die Sommer-Highlights der Aktivi-
täten des Seniorenbundes Lochau 
waren zweifellos die Wanderung 
um den Formarinsee, die Radler-
woche in Niederbayern und der 
Grillnachmittag in Eichenberg.  

Anfang Juni beteiligten sich 38 Mitglie-
der des Seniorenbundes Lochau an der 
Radlerwoche in Niederbayern (Bild rechts 
oben). Zunächst ging's mit dem Reisebus 
nach Straubing, wo eine Führung durch 
die Altstadt mit ihren Kirchen und anderen 
Baudenkmälern auf dem Programm stand. 
Die überaus kostbare Innenausstattung 
der im 15. Jahrhundert erbauten Stadt-
pfarrkirche, der päpstlichen Basilika minor, 
ist wie ein Bilderbuch der Kunststile.

Organisator Manfred Heimbach hatte 
fünf verschiedene Radrouten rund um 
die Donau ausgewählt, wobei auch Toni 
Bereuter, Erich Hansmann und Gebhard 
Rimmele als Gruppenführer fungierten. 

Am Tagesausflug Ende Juni „Rund 
ums Ländle“ nahmen über 50 des Seni-
orenbundmitglieder teil (Bild rechts).
Ziel war der „schönste Ort Österreichs“ 
(ORF Sendung: 9 Plätze – 9 Schätze), der 
1 793 m hoch gelegene Formarinsee. 

Schon die Fahrt durch das Zugertal 
mit seiner fantastischen Blumenvielfalt 
und imposanten Bergwelt beeindruckte, 
ebenso der See und der Blick auf die 
Rote Wand. Mittagessen gab es in der 
Freiburger Hütte, später ging es zurück 

Sommerfest der 
Naturfreunde 

Zusammen mit seinem engagierten 
Team freute sich Alexander Woger, 
der Obmann der Naturfreunde 
Leiblachtal, über ein bestens 
besuchtes Sommerfest.

Im Schwarzbad genoss man bei 
herrlichem Wetter den Tag vom zünf-
tigen Frühschoppen mit „Steirerman 
Ewald“ bis zum Dämmerschoppen 
mit den „Goaßbeitlbuam“. Weine aus 
dem steirischen Thermenland ergänz-
ten das kulinarische Angebot.

über den Bregenzerwald nach Lochau.  

Mehr als 30 Senioren ließen es sich 
trotz widriger Witterungsverhältnisse 
nicht nehmen, am Grillnachmittag im 

Fesslerhof/Schüssellehen dabei zu sein.  
Es gab Grillspezialitäten direkt von der 
landwirtschaftlichen Metzg‘ und Ferdl 
Fink spielte mit seiner Ziehharmonika 
auf, dabei sangen alle kräftig mit.
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Der „5. Kunstmarkt am Bodensee“ 
begeisterte wieder hunderte 
Marktbesucher.

Künstler aus ganz Deutschland prä-
sentierten an zwei Tagen an ihren 
dekorativ gestalteten Ständen außer-
gewöhnliche Produkte und kreative 
Accessoires, alles handgefertigte Stücke 
aus den vielfach eigenen Werkstätten. 
Mit dabei waren Töpfer, Bürstenmacher 
und Seifensieder, dazu gab es Edles aus 
Walk, Schmuck, Gemälde oder Unikate 
aus Holz, Stein, Metall und Keramik. 

„Im nächsten Jahr werden 
wir wieder kommen!“

Das Team der Töpferei Güttinger aus 
Isny als Veranstalter dieses Events zeigte 
sich jedenfalls hoch zufrieden, und 
man versprach, auch im nächsten Jahr 
mit diesem „Kunstmarkt“ wieder nach 
Lochau an den Bodensee zu kommen.

Grillfest des  
Pen sionisten-
verbandes

Wieder waren hunderte Interessenten  
beim Kunstmarkt am Kaiserstrand

Unter dem Ausstellungstitel 
„Grenzgänger“ präsentierten 
Steinmetze aus Bayern und der 
Schweiz im Park des Seehotel Am 
Kaiserstrand zur Festspielzeit 
21 Exponate zum Thema Flucht 
und Völkerwanderung.

„Wir wollen mit 
diesem gemeinsamen 
grenzüberschreitenden 
Projekt auf die Frage der 
offenen und geschlosse-
nen Grenzen eingehen, 
die in beiden Ländern 
durchaus unterschied-
lich gesehen wird“, 
so die Initiatoren der 
Ausstellung Stein-Kunst, 
der Landesinnungs-
meister der bayrischen 
Steinmetze Hermann 
Rudolf und der Präsi-
dent des Verbandes der 
Schweizer Bildhauer- 

Flucht und Völkerwanderung 
in Stein gehauen

Kulturinitiative am Lochauer Kaiserstrand: Präsident des 
Verbandes der Schweizer Bildhauer- und Steinmetzmeister 
Ernesto Ghenzi, Dir. Gustav Kärner (Seehotel Am Kaiserstrand) 
und der Landesinnungsmeister der bayrischen Steinmetze 
Hermann Rudolf (von links).

und Steinmetzmeister Ernesto Ghenzi. 
Ziel der Ausstellung war es auch, dass 
sich die Besucher mit den verschiedenen 
Darstellungen auseinandersetzen und 
im kreativen Dialog auch den eigenen 
Standpunkt zum Thema neu definieren.

Am 3. August lud der Pensionistenverband 
Leiblachtal mit Ortsgruppenleiter Wieland 
Steiner zum traditionellen Grillfest am 
Sportplatz Sandriesel in Hörbranz. 
40 Personen folgten der Einladung, darunter 
auch PVÖ-Ombudsmann Erich De Gasperi.
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Mittelpunkt des Saison Opening 
des SV Typico Lochau am 2. August 
auf der Alten Fähre war die Vor-
stellung der Kampfmannschaft. 
Darüber hinaus konnte Christof 
Kogler, Marketingleiter im Vor-
stand, zahlreiche Ehrengäste, 
Sponsoren und Freunde des 
Vereins begrüßen. 

Saison Opening der 
Fußballer mit neuer Hymne

Vorgestellt wurde die Kampfmann-
schaft für die Spielsaison 2016/17 mit 
den Tormännern, den Routiniers, den 
Youngsters, den Neuerwerbungen sowie 
den Studenten und den Juniors. 

Viel Applaus gab es für das Trainer- und 
Betreuerteam mit dem neuen Cheftrainer 
Aydin Akdeniz, dem bewährten Co-Trainer 

Marco Bologna, dem Tormann-Trainer 
Hanno Trotter, der Physiotherapeutin 
Veronica Plangger und dem „Betreuer-
Urgestein“ Robert „Blacky“ Schwarz. 

Premiere hatte auch die neue Ver-
einshymne („Hier kommt Lochau“), 
die vom Spieler Christoph Griss-
mann auf einer CD gesungen wird. 

Das Trainer- und Betreuerteam mit dem „Betreuer-Urgestein“ Robert „Blacky“ Schwarz, der 
Physiotherapeutin Veronica Plangger, dem neuen Cheftrainer Aydin Akdeniz und dem 
bewährten Co-Trainer Marco Bologna. Es fehlt Tormann-Trainer Hanno Trotter.

SPARK 7 Fuß-
ball Nachwuchs 
Camp begeisterte

Über 40 begeisterte Juniors waren 
in diesem Jahr beim „SPARK 7 
Fußball Nachwuchs Camp“ im 
Stadion Hoferfeld mit dabei.

An drei Tagen sorgten die Organisa-
toren Christof Grones und Ralf Renoth, 
der Nachwuchskoordinator Özenc Yalcin 
sowie die Trainer Ahmet Orhan, Wolfgang 
Marent, Desiree Sutter, Emre Orhan, Lukas 
Slemenda und Adrian Dumitrescu von 9.30 
bis 16 Uhr für ein abwechslungsreiches 
Training. Dazu kamen noch Übernachtung 
im Zelt, ein Willkommenspaket und ein 
Grillfest mit den Eltern. Die Nachwuchs-
mannschaften des SV Typico Lochau 
stehen allen Kindern offen. Informatio-
nen bei den Nachwuchsleitern Christof 
Grones (0664 2286801) und Ralf Renoth 
(0676 3744280) sowie Nachwuchskoor-
dinator Özenc Yalcin (0699 17159171 
oder oezenc.yalcin@hotmail.com).

Youngsters Patrick Prantl, Fabio Feldkircher, 
Kevin Prantl und Niklas Ausserlechner.

Die Tormänner Sandro Eichhübl und Lukas 
Holzner. 

Die Fans freuten sich schon sehr auf die neue 
Fußballsaison.
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Wir gratulieren

Goldene Hochzeit

Anna und 
Adolf 
Monauni, 
Gartenstraße 
10, feierten am 
15. Juli 2016 
mit einem 
schönen Fest 
im Kreise der 
Familie, zusammen mit ihren Töchtern 
Andrea und Alexandra, den Schwie-
gersöhnen und den vier Enkelkindern, 
das Fest der goldenen Hochzeit. 
Gemeinsam genießt man heute die 
schönen Pensionsjahre, Wandern und 
Radfahren sind ihre größten Hobbys. 
Fünfzig Jahre war Adolf Monauni 
aktiver Musikant beim Musikverein 
Lochau, auch in der Funktion als 
stolzer Stabführer.

Ute und Karl 
Redl, Am Rintl 
23, konnten am 
17. Juli 2016 
gemeinsam mit 
ihren Söhnen 
Carl Christian 
und Andreas 
Heinrich, den beiden französischen 
Schwiegertöchtern und den fünf 
Enkeln, den Verwandten und Freun-
den in der Nepomuk-Kapelle in 
Bregenz dem Herrgott für fünfzig 
glückliche Ehejahre danken. 
Im Zuge der Bestellung von General-
major Karl Redl zum Militärkomman-
dant von Vorarlberg kam die Familie 
im Jahre 1985 nach Lochau. Ihr 
gemütliches Eigenheim am Rintl 
zwischen Bodensee und Pfänder 
wurde ihnen zur geschätzten neuen 
Heimat. Bei guter Gesundheit sorgen 
nun die Kultur, der Segel- und 
Schisport oder die Gartenarbeit im 
Olivenhain auf dem Peloponnes für 
Abwechslung und Freude im wohlver-
dienten Ruhestand.

Mit einem persönlichen Besuch 
überbrachte Bürgermeister Michael 
Simma unseren Jubelpaaren mit dem 
„Leiblachtaler Kistle“ die besten 
Glückwünsche der Gemeinde Lochau 
und überreichte dazu im Auftrag 
unseres Landeshauptmannes Markus 
Wallner auch die Ehrengabe des 
Landes Vorarlberg.

Bestens aufgestellt präsentiert sich der Kader der Kampfmannschaft des SV Typico Lochau 
für die Meisterschaft 2016/17 mit Trainern und Betreuern.

Das junge 1b Team mit dem neuen Trainer Peter Fleischhacker feierte in der ersten Runde 
des VFV-Toto-Cups im Leiblachtalderby gegen den SC Hohenweiler einen bravourösen Sieg.



Suche kleines 
Baugrundstück
für Einfamilienhaus 
in Lochau.
Tel. 0650 475 12 81
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Zu einem „Unternehmerhock“ 
konnte Joachim Igl, kooptierter 
Obmann der Unternehmerbörse 
Leiblachtal, am 23. Juni in der 
Tischlerei Sigg in Hörbranz zahlrei-
che Mitglieder der Unternehmer-
börse Leiblachtal begrüßen. 

Unter dem Motto „Gemeinsam vernet-
zen und gemeinsam gestalten“ wurden 
die neuesten Zahlen der Vereinsarbeit 
präsentiert. So sind in der Unternehmer-
börse mit 130 Mitgliedern fast ein Drittel 
der Leiblachtaler Betriebe organisiert. 

Stärkung der regionalen Wirtschaft

Mit „Leiblach-Taler-Gutscheinen“ wurde 
im laufenden Geschäftsjahr ein Umsatz 
von über 30.000 Euro erzielt. Weiters wurde 
eine Plattform diskutiert, die auch die 
Dienstleistungen der Mitgliedsbetriebe 
besser vernetzen und bewerben soll. Ein 
Lehrlingsausflug für 2017 ist im Gespräch. 
Davor werden die Mitglieder am 20. Okto-
ber zur Jahreshauptversammlung ins Klos-
ter Gwiggen nach Hohenweiler eingeladen.

Anschließend stellten Hubert, Man-
fred, Bernhard und Johannes Sigg ihren 
Betrieb vor. Die Traditionstischlerei in 
Hörbranz wurde 1879 gegründet und 
wird bereits in der fünften Generation 

in den Sparten Fenster-, Türen- und 
Möbelbau mit 30 Mitarbeitern, davon 
zwei Lehrlingen, geführt. Die innovati-

Gästeehrung auf 
dem Bauernhof 

„Wir kommen sehr gerne hierher.“ 
Die Begeisterung von Brigitte und 
Jürgen Schroll aus Bonn für den 
„Urlaub am Bauernhof“ bei der 
Familie Elisabeth und Helmut 
Kaufmann ist geradezu spürbar.

Bild: Magdalena Bertel (Lochau Touris-
mus), Bürgermeister Michael Simma, der 
anlässlich des 40. Aufenthaltes der Familie 
Schroll das „Leiblachtaler Kistle“ samt 
Urkunde überreichte und die Leistung der 
Kaufmanns würdigte, Brigitte und Jürgen 
Schroll aus Bonn sowie Elisabeth und 
Helmut Kaufmann.

Der Vorstand der Unternehmerbörse: Joachim Igl, Martin Smounig, Hubert Mangold, 
Lothar Natter, Andrea Mais, Bgm. Wolfgang Langes (Hohenweiler) und Bianca Igl 

Unternehmerhock in 
der Tischlerei Sigg

ven „EI 30/60 SIGG Brandschutztüren 
und -fenster“ werden nur am Unterneh-
mensstandort in Hörbranz gefertigt.

Als kooptierter Obmann der Unternehmerbörse Leiblachtal konnte Joachim Igl beim „Unter-
nehmerhock“ in der Tischlerei Sigg zahlreiche Mitglieder begrüßen.
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Schöne und gesunde Füße
Klassische Fußpflege • Diabetiker-Fußpflege • Entfernen von 
Hühneraugen und Hornhaut • Behandlung von  
Warzen und Nagelpilzen • Behandlung von  
eingewachsenen Nägeln • 
Kürzen der Nägel • Fräsen von  
verdickten Nägeln • 
Hautpflege • 
Beratung

Monika Magg 
Rickenbacher Straße 138 

D-88131 Lindau 
T +49 8382 8 999 475
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Abschluss Fahrradwettbewerb 2016
Der Leiblachtaler Abschluss des Fahrradwettbewerbes findet am 8.10.2016 statt.
Treffpunkt: Samstag 8. Oktober um 13.30 Uhr beim Zollamt Unterhochsteg

Abfahrt: 14.00 Uhr nach Bad Diezlings mit anschließender Preisverlosung 

Aus unserer Gemeinde haben 121 Personen teilgenommen. Sie werden im Zeitraum  
18. März bis zum 30. September  
ca. 77.000 km zurückgelegt haben.

Vorarlbergweit haben sich 12.317 Personen 
am Fahrradwettbewerb beteiligt und sind 
dann ca. 7 000 000 km geradelt!

Allen Teilnehmern ein großes Dankeschön für 
die tolle Leistung.

e5-Gemeinde Lochau



Beratung und Verkauf 

Manfred Eisbacher

+43 5574 6888 2511

www.mein-seedomizil.at

Sichern Sie sich jetzt  
Ihre neue Wohnung  
direkt am See

Wohnbeispiele

3-Zimmer-Wohnung 

Haus A, 1. Obergeschoss

Wohnfläche 80,5 m2, Terrasse 17,3 m2  

VP 400.500,- EUR

4-Zimmer-Wohnung

Haus K, Dachgeschoss 

Wohnfläche 106,7 m2, Terrasse 27,3 m2

VP 634.700,- EUR

6923 Lauterach - Scheibenstraße 23 (Nähe Baywa) - Tel. 05574 42362-0
6911 Lochau - Landstraße 57 - Tel. 05574 42362-100
6833 Klaus - Treietstraße 14 - Tel. 05574 42362-200

6700 Bludenz - Alfenzstraße 7 - Tel. 05574 42362-300

Profitieren Sie von 
unseren attraktiven 
Sonderaktionen.

Seit 1925 Ihr zurverlässiger Partner!

Nicht vergessen: Am 1. November 
beginnt die Winterreifenpflicht.

Steirische Brettljause
In München gibt es das Oktoberfest, im Leiblachtal die 

Wir bieten Spezialitäten wie Sturm, Schilcher, Kastanien 
und steirisches Bauerngeselchtes aus Kitzegg.

Für zünftige, musikalische Unterhaltung 
ist natürlich auch in diesem Jahr gesorgt.

Wann: Samstag, 15. Oktober 2016
Beginn: 18:00 Uhr

Ort: Alte Schule, Lochau (Naturfreundeheim) 

Wir bitten um Reservierung unter der Tel. 0676/9217947 oder
0676/9217970 bzw. E-Mail: leiblachtal@naturfreunde.at

Wir freuen uns auf gemeinsame gesellige Stunden!
Die Vereinsleitung.
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Terminkurier Austria
Seestraße 14 . 6912 Hörbranz . www.terminkurier.at

Qualität zu einem fairen Preis!

Bartosek GmbH 
Bundesstraße 81 A-6973 Höchst 
Tel. 05578-75745-0 
www.bartosek.at • office@bartosek.at

„Weil wir guat sind!“
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Neue Kurse mit Mela
Yoga Bewegung Freiheit Bewusstheit Öffnung Achtsamkeit

Mittwochs, ab 28. September 2016: 

17.30 Uhr bis 18.30 Uhr Yoga Basic

19.00 Uhr bis 20.15 Uhr Yoga für leicht Fortgeschrittene Volksschule Lochau, Landstraße 28, 

10xEuro 90,-/95,-

Freitags, ab 23. September 2016: 

8.30 Uhr bis 9.30 Uhr Morgen-Yoga

Brockenhaus Lochau, Toni-Russ-Straße 8, 10xEuro 90,-

Manuela Poschenrieder, Yogalehrerin, Ernährungsberaterin, Heilpraktikerin,

Burnoutberaterin. 0043 6805512122 • gesund.leben.1@web.de • www.melas-raum.at

Für alle Fälle
FEU R STEIN

Für alle Fälle
FEU R STEIN

• Installationen
• Bäder
• Heizungen
• Solaranlagen
• Reparaturen
• Notfallhotline

Feurstein Installationen • 6900 Bregenz • Rathausstrasse 21 • Tel. +43(0)5574-20888
Mobil +43(0)664-9108495 • installation@installation-feurstein.at

GENUSS       PUR?
Sie gehen in Urlaub - 
und wir garantieren 
Ihnen die Fertig- 
stellung des kom-
pletten Projektes 
(Bäder, Kesseltausch 
etc.) innert eines 
vereinbarten 
Zeitrahmens.
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und der Gruppe 

„Blechbagasch“ und 

Wahl des Witzkönigs 

sowie der „Bierblosn-

Dirndlkönigin“

st
ilr

au
m

.a
t

Oktoberfest

07. Oktober 2016
ab 20:00 Uhr in der Festhalle in Lochau

Karten sind ab sofort bei der 
RAIBA Lochau um EUR 8,- erhältlich!

der 
Lochauer 
Bierblosn!
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ART BAD
ZUDER DIETER

Straussenweg 52A

6912 Hörbranz

T. +43 664 2207914

office@artbad.at

www.artbad.at

Wenn Sie das Besondere lieben!

Sie wollen ein neues Bad? – Wir wissen wie!

Ihr kompetenter 
Baumeister 
in den Bereichen
● Tiefbau 

● Asphaltierungsarbeiten 

● Pflasterarbeiten 
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Willkommen bei uns.
Testen Sie uns und das modernste Konto Österreichs 

ein Jahr gratis.

Sparkasse Bregenz Bank AG
Filiale Leiblachtal, Landstraße 8
6911 Lochau, Tel. 05 0100 - 75003
www.bregenz.sparkasse.at

Claudia Dutzler
Privatkundenberaterin

Barbara Stanzel
Filialleiterin

Marion Galisteo Checa
Privatkundenberaterin

Heinrich Schätzer
Privatkundenberater

Ramona Sohler
Kundenservice
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ALWAYS A
BETTER WAY

Die Edition 45 fahren uns sparen.
Erfahren Sie mehr > WWW.TOYOTA-WALTER.AT  
* Edition 45 ist eine Sonderaktion für die Toyota-Modelle Aygo, Yaris, Auris und Verso. Aktion gültig bei allen teilnehmenden Partnern bei Zulassung bis 31.12.2016. 
Die angeführte, maximale Ersparnis (= Wert der Sonderausstattung + Jubiläums- + Finanzierungsbonus) bezieht sich auf das Modell Verso. 
Normverbrauch kombiniert: 3,5 - 5,6 l/100km, CO2-Emission: 79 - 130 g/km. Symbolfoto.

Extra günstig. Extras inkludiert. 

UNFALL-FULL-SERVICE

• Schadensabwicklung und Direkt- 
      verrechnung mit Versicherung
• Leihwagen nach Vereinbarung
• Pannendienst

KOMPLETT-SERVICE FÜR ALLE AUTOMARKEN 

• Service- und Reparatur aller Marken
• Unfallreparaturen, Spengler- und Lackierarbeiten
• Reifenverkauf + Lagerung
• Qualitäts- und Markenzubehör

IHR AUTOHAUS IN LOCHAU
 +43 5574 45388
HOFRIEDENSTRASSE 26, A-6911 LOCHAU

• §57 Pickerl-Begutachtung
• Klimaanlagen-Service
• Fahrzeug-Reinigung
• Elektronische Achsvermessung

WIR SIND FÜR SIE DA 

MO - FR  7:30 - 12 / 13 - 18 UHR  &  SA  9 - 12 UHR
>  WERKSTATT SAMSTAGS GEÖFFNET!  <

       FINDEN SIE IHR FAHRZEUG AUF

WWW.TOYOTA-WALTER.AT

BÜRO - 

PARKPLATZ.
                                     FÜR EINEN HILUX GANZ NORMAL.

40


